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C Ölgemälde und Antiquitäten 


aus dem Nachlass des Königl. und 
Städtischen Auktions - Kommissars 
für Kunstsachen und Bücher 


HERRN RUDOLPH LEPKE. 


Ölgemälde alter und neuerer Meister (speziell XVII. Jahrhundert). 
"Antiquitäten. Sammlung von Krügen aus dem Tabaks-Kollegium. 
‘Wertvolle Autographen - Sammlung (Brandenburgica, Fridericiana). 


Hervorragende Dosen-Sammlung 


aus Privatbesitz. 


 Gotische Holzskulpturen, Alt-Meissener Porzellan etc. etc. 
Aus der Sammlung MAX VOGRICH, Weimar: 
Französischer Schreibtisch im Stil Louis XV. 


Römische Marmorskulptur: Büste des Kaisers Augustus. 


AUSSTELLUNG: 


Sonntag, den 20. und Montag, den 21. November 1904 
von 10—2 Uhr. 


VERSTEIGERUNG: 


Mittwoch, den 23. November 1904 und folgende Tage 
von 10 Uhr vormittags ab. 


RUDOLPH LEPKE’S KUNST-AUCTIONS-HAUS 


28-29 Koch BERLIN SW. 12 Kochstrasse 28-29 


für Rudolph Lepke’s Kunst- Auctions- Haus. 


Die Versteigerung geschieht gegen sofortige Zahlung in Deutscher Reichswährung. 
Die Übernahme erfolgt sogleich mit dem Zuschlage. 


SEN Käufer, welche am folgenden Tage zu zahlen wünschen, müssen eine an- 
gemessene Summe vor der Versteigerung deponieren. 

Die Gegenstände werden in dem Zustande versteigert, in welchem sie sich befinden, 
und Kann nach erfolgtem Zuschlag keinerlei Reklamation berücksichtigt werden. 
Die im Katalog enthaltenen Angaben und Beschreibungen der zum Verkauf gestellten 
Gegenstände werden nicht gewährleistet. 


Angegebene Maasse verstehen sich bei Gemälden ohne Rahmen. 


Bei Gegenständen, für welche seitens der Verkäufer Mindestpreise vorgeschrieben sind, 
wird für deren Rechnung bis zur Höhe dieser Preise mitgeboten. 


Gesteigert wird mindestens um ı Mk., über 100 um 5 Mk. Von der Reihenfolge 


wird nur ausnahmsweise abgewichen. 
Ein Aufschlag zur Kaufsumme wird vom Käufer mit 5 ° erhoben, 


Bei Streitigkeiten über den Zuschlag wird der betreffende Gegenstand noch einmal 
ausgeboten. 


Wenn zwei oder mehrere. Personen zugleich ein und dasselbe Gebot ebene ent- 
scheidet das Los. (Ges. v. 10. Juli 1902.) 


auf= Aufträge für Reflektanten, Ssgailurch Fernsprecher können 


welche der Auktion nicht persönlich 
beiwohnen, übernehmen gegen Provi- 
sion, die bei Ölgemälden, Antiqui- 
täten etc. meist mit 5°%,, bei Kupferstichen und 
Büchern aber in der Regel mit 10°/, berechnet wird, 


die bekannten Buch- und Kunsthändler 
und Kommissionäre. Einige der Herren 


sind stets an den Tagen der öffent- 
lichen Besichtigung im Auktions - Lokal 
zum Zwecke der Entgegennahme von 
Aufträgen anwesend. 


Auktions-Aufträge, Erhöhung oder Er- 
mässigung derselben nicht vermittelt 
werden, ebensowenig nach der Auktion 
Auskünfte über erzielte Preise; wohl aber wird bei 
Einsendung einer Postkarte mit Rückantwort jede 
gewünschte Auskunft schnellstens erteilt und vor 
der Auktion jede briefliche Anfrage gewissenhaft 
beantwortet. 

An das unterzeichnete Institut gerichtete 
Kauf - Aufträge werden durch Vermittelung zuver- 
lässiger und fachkundiger Kommissionäre ausge- 
führt. 


Rudolph Lepke’s Kunst- Auctions-Haus 


BERLIN SW. 


Koch-Strasse 28-20 


Telegr.-Adresse: Kunstauction Lepke-Berlin 
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I. Auktionstag. 


Mittwoch, den 23. November 1904, 


vormittags I0 Uhr. 


No. I—154 siehe Katalog $394, Sammlung Max Vogrich-Weimar, Gemälde alter Meister. 


= 


Dosen-Sammlung 
aus Privatbesitz, gotische Holzstatuetten, Antiquitäten und Autographen. 


155. Alter Buntdruck, Venus beschneidet Amor die Flügel. Oval, ungerahmt. 
156. Alte Emaildose, viereckig, mit Malerei in rot camajeu. Gr. 6%X4 cm. 


157.\ Maserholzdose mit Schildpattfutter und Piqu6-Verzierung, und silbernes Döschen von länglich 
158.f rechteckiger Form mit reliefierten Verzierungen. 


159. Altes englisches Porzellan=Schreibzeug, weiss, mit reich reliefierten Rocaille-Ornamenten. 
H. 21 cm. 


160. Runde Elfenbeindose mit Pergamentminiatur im Deckel, Bildnis eines jungen Mannes. 
Durchm. 7,3 cm. XVII. Jahrh. 


161. Emaildose, Rokokoform, geschweift, in silbervergoldeter Montierung. Auf Leibung und Deckel 
reliefierte Figuren in gemalter Landschaft. Gr. 6X 4,5 cm. XVII. Jahrh. 


162. Zwei Alt=Deliter Fayence-Vasen mit blauem Dekor. H. 19 cm. 

163. Delfter Fayenceplatte, geschweifte Kontur, blau dekoriert, mit Figur einer Chinesin in 
der Mitte. 

164. Zwei Alt-Berliner Porzellanschalen, mit Blumenstillleben dekoriert. 

165. Zwei Meissener Puppenköpfe, bemalt. H. 11 und 9!/, cm. 

166. Alte Emaildose in Bronzemontierung. Weiss mit Gold dekoriert. Gr. 81/,X5 cm. 

167, Desgleichen, Körbchenform. Battersea-Arbeit. Mit Blumendekor. 


168. Desgleichen, viereckig, mit Figuren bemalt. Auf der Innenseite des Deckels Halbfigur einer 
Dame im Kostüm Louis XV. 


169. Kleiner süddeutscher Steingutkrug mit Zinndeckel. Blauer Fond. Auf der Stirnseite 
2 Herz mit Crucifixus, in Emailfarben bemalt. XVII. Jahrh. H. 16 cm. 


170. Kleine Siegburger Pinte mit Reliefpressungen und biblischen Darstellungen. Am Halse ein 
Sprung. H. 18 cm. 


171. Nassauer Krug mit Reliefpressung und Innungsinsignien. Graublau. H. 23 cm. 


172. Alt=Berliner Porzellan=Blumentopf mit Delphinhenkeln und Festons. Bunt dekoriert. 
xVIll. Jahrh. H. 16 cm. 


173. Goldschmuck. Halskette aus 26 viereckigen Gliedern und Mittelstück, ein gleiches Mittelstück 
als Haarschmuck und 1 Paar Ohrringe. Gew. 42 g. Biedermeierzeit. 


174. Ein Paar altjapanische Bronzeleuchter in Form stehender Drachen. H. 34 cm. 
175. Salontisch mit geschweifter Onyxplatte auf Bronzegestell, reich ornamentiert in Rokokostil. 


176. Silberne Hostienbüchse, teilweise vergoldet, Deckel- und Bodenrand mit Stabverzierungen. 
Im Deckel drei kleine Reliefs aus der biblischen Geschichte, auf der Innenseite die Glaubens- 
bekenntnisse, im Fond Medaille, im Boden das Vaterunser. XVII. Jahrh. Durchm. 5,5 cm. 


177. Dose, silbervergoldet, von ovaler Form, im Deckel Perlmutterrelief, Venus und Amor bei 
Hephästos. Durchm. 10,3X 7,5 cm. XVII. Jahrh. 


Kar. a 


5422222, 222 22722, 


178, 


179, 


180. 


181. 
182. 


183. 
184. 


185. 


186. 


187. 


188. 


189. 


190. 


191. 
192. 


193. 


194. 
195. 


196. 


197. 


198. 


199. 


200. 
201. 
202. 
203. 


204, 


205. 


Desgleichen, silbervergoldet, mit blauen Emailornamenten und ovaler Emailminiatur im Deckel, 
Brustbild einer Fürstin. Durchm. 7,5X 5,5 cm. 


Glasscheibe in Bleifassung. Darstellung eines Gastmahls, Stil des XVII. Jahrhunderts. 
Gr. 30x 23 cm. 


Rauchmantel aus Louis XV.-Seidendamast. Weisser Grund mit Rosenranken. Rotgrundige 


- Bordüre. 


Alter Yordes Gebetteppich. Nit kleinem, rotgrundigem Tempelfeld. Gr. 115 X 100 cm. 


Desgleichen. Kirschehir. Rotgrundiges Tempelfeld mit Bäumen und Häusern. Sehr inter- 
essantes Dessin. Gr. 155 X 100 cm. 


Alte Biskuitstatuette, stehende Figur einer Venus. den rechten Fuss auf einen Delphin 
stellend. Zur Seite ein Triton, auf einer Muschel blasend. H. 55 cm. 


Ein Paar Empire-Bronzebüsten, braun patiniert, Faun und Nymphe. H. 28 cm. 


Nadelbüchse aus vergoldeter Bronze, Louis XVl., & quatre couleurs vergoldet. Guillochierter 
Fond mit vier ovalen Medaillons und en relief geschnittenen Stillleben. Sehr feines Stück. 
L. 12 cm. 


Zwei gerahmte Tuschzeichnungen von Hans Bohrdt. a) S. M. Panzerschiff I. Kl. 
Kaiser Wilhelm II. und Kaiser Friedrich III. in voller Fahrt auf hoher See. b) S. M. 
Panzerschiff I. Kl. Brandenburg auf ruhiger See im Geschwaderverbande. Ganz vorzügliche 
Arbeiten. H. 32 cm, B. 44 cm. Signiert. 


Tabatiere aus dunklem Schildpatt mit Goldfutter. Im Deckel ovale & jour gefasste Glaspaste 
nach antiker Camee, Jünglingskopf, in verzierter Goldrahmung mit Emailrand. Beschaumarken. 
XVII. Jahrh. Gr. 8,5 X4,7 cm. 


Desgleichen, in Gold montiert. Im Deckel fein gearbeitetes Mosaikbild, Vögel etc., in der 
Art der Fiori. XVII. Jahrhundert. Gr. 7,5xX4 cm. 


Kleine Golddose von rechteckiger Form, die Aussenseite türkisblau emailliert, auf dem Deckel 
Landschaft mit Ruine, auf der Wandung Blumengirlanden. Pariser Beschau. Gr. 6,8X3 cm. 
XVIII. Jahrh. 


Desgleichen, länglich rechteckig, guillochierter Fond mit feinen blau emaillierten Bordüren. 
Empire, Gr. 9X3,5 cm. 


Alt=Meissener Statuette. St. Johannes, bemalt. H. 16 cm. 


Empire Bronze-Schreibzeug mit blauen Glasgefässen. In der Mitte Bronze-Deckelvase, die 
Umrandung aus Weinranken. 


Chinesischer Porzeilanteller. Roter Fond mit ausgesparten weissen Medaillons und 
Blumendekor. In der Mitte Päonien mit Paradiesvogel. Durchm. 23!/, cm. 


Ein desgleichen. Schwarz mit Gold. Im Fond figürliche Darstellung. Durchm. 23 cm. 


Persischer Teppich, Ferrachan, mit weissgrundigem Fond und aufsteigenden Blumen auf 
sechseckigem Netzgrund. Gr. 210 X 128 cm. 


Alter Gebetteppich, Kula, mit rotgrundigem Feld und gelblich-grüner breiter Bordüre. 
Gr. 200X 123 cm. 


Desgleichen. Yordes. Gr. 190X120 cm. 


Rechter Handschuh von einem Harnisch des XVI. Jahrhunderts. Mit geschobenem Hand- 
gelenk und geschobenen Fingern. Der Daumen am Scharnier befestigt. Mit Original-Lederfutter. 
1.397.c, 


Gotische Holzfigur mit alter Bemalung. Eichenholz. Die heilige Anna mit Maria. H. 27 cm. 
Auf Renaissance-Sockel mit Engelskopf. 


Alte Sandstein-Büste. Porträt eines Ritters in Allongeperrücke. XVII. Jahrh. H. 43 cm. 
Messingleuchter, siebenarmig, montiert auf blau dekorierter Alt-Delfter Vase. Höhe 75 cm. 


Französische Golddose von rechteckiger flacher Form mit abgeschrägten Ecken, auf allen 
Seiten emailliert. Auf dem Deckel Ansicht von Petersburg mit der Newa, reich staffiert, darüber 
ein Genius mit Tuba. Die Seiten blau-weiss.. Gr. 83X4 cm. XVII. Jahrh. 


Desgleichen, von ähnlicher Form, türkisblau emailliert, im Deckel Genreszene ä la Watteau 
mit Landschaft, auf den Rändern feine Bordüren. XVII. Jahrh. Beschaumarken. Gr. 7,5X 3,5 cm. 


Persischer Seidenteppich mit rotem Tempelfeld und blaugrundigen Zwickeln mit Blumen. 
Gr. 184X 126 cm. 


Afghanistan-Teppich. Roter Fond mit blau-grünem Dessin. Gr. 228X 240 cm. Sehr schöner 
Teppich. 


206. 


207. 


230. 
231. 


Alter persischer Teppich, Dhagestan, mit Lebensbaummotiv im Fond. Dunkle Farben. 
Gr. 205 X 110 cm. 


Grosser persischer Teppich. Samarkand, mit rotem Fond und blauem Dessin nach chine- 
sischen Motiven. Interessantes Exemplar. Gr. 333 X 175. 


. Achatdose von ovaler Form mit gerader Wandung, in zierlicher Empire-Goldfassung. Gr. 9X5 cm. 


Org.-Etui. 


. Emaildose von geschweifter Form in silbervergoldeter Montierung. Reich bemalt mit Genre- 


szenen in Vierpassmedaillons, Blumen etc. XVII. Jahrh. Gr. 8X6 cm. 


. Kamin=-Garnitur, dreiteilig, zwei Vasen und ein Mittelteil, aus Kasuar-Eiern in verzierter 


Silbermontierung. H. 26 cm. Auf braunen Holzsockeln. 


. Grosse friesische Truhenbank, Eichenholz, mit hoher Rücklehne. Reich geschnitzte Front. 


Die Rückwand ausserordentlich reich gegliedert durch 4 tiefe Nischen mit reich geschnitztem 
Rahmenwerk. Darüber Bordbrett mit Füllungen, zum Aufstellen von Schaugerät. 


i Danziger Schrank, Eichenholz, zweitürig, mit reich geschnitzten Szenen und Kapitälen und 


hochgebuckelten Füllungen. Auf dem Gesims Kartusche. 


. Alter persischer Teppich. Yordes. Sehr schöne Farben. Gr. 155 X 110 cm. 
. Desgleichen, Kirschehir. Gebetteppich. Gr. 155 X 95 cm. 
. Golddose von länglich rechteckiger Form mit abgeschrägten Ecken. Im Deckel auf blauem 


Emailfond sehr feine Elfenbeinschnitzerei, Miniaturarbeit z. T. freirund, „Obsternte“. An den 
Rändern Filigranbordüren. Gr. 85X3 cm. XVIIL Jahrh. 


. Runde Dose mit fein ornamentierten Goldrändern, grün emaillierter Wandung und Eglomisebild 


im Deckel, Genreszene nach Teniers, Boden fehlt. Durchm. 7 cm. XVIII. Jahrh. 


. Kleine runde Golddose, deux couleurs, im Deckel Emailbildchen, Szene aus der Mythologie. 


XVII. Jahrh. Beschaumarke. Durchm. 3,5 cm. 


. Golddose von länglich rechteckiger Form, blau emailliert, die Wandungen von fein ciselierten 


Bordüren ä deux couleurs eingefasst, in den Feldern bleu royal Email mit durchscheinenden Louis XIV.- 
Ornamenten. Beschaumarke. XVIII. Jahrh. L. 8,5, Br. 3 cm. 


. Altes silbernes Besteck, bestehend aus 1 Dutzend Messer und Gabeln und 1 Dutzend Löffeln. 


In Original-Lederkassette mit Goldpressung und bischöflichem Wappen. 


. Alte Besteckkassette aus Rosenholz, mit Bronzegriffen. 
. Zwei grosse Alt-Meissener Statuetten, bunt und mit Gold reich dekoriert. Kavalier und 


Dame als Schäfer und Schäferin. Sehr schöne Figuren. Durchm. 25 cm. Schw. 


. Alt-Meissener Gruppe, Allegorie der Jahreszeiten, dargestellt durch vier Amoretten 


mit entsprechenden Symbolen. Bunt und mit Gold dekoriert. Schw. Durchm. 19,5 cm. 


‚, Grosser holländischer Renaissanceschrank, Eichenholz, braun mit schwarzem Ober- und 


Unterteil durch Säulen in je zwei Teile mit Türen gegliedert, die Füllungen hochgebuckelt und 
vertieft, reich gekröpft, in den Ecken Elfenbeinrosetten. Sehr schöner, reich gegliederter Schrank. 
XV1l. Jahrh. 


. Grosse Tiroler Renaissancetruhe, Eichenholz mit Ahornintarsien. Die Front durch Pilaster 


in drei Felder geteilt, in jedem der Doppeladler in Ornamenten. 


. Dose aus Perlmutter in geschweifter Goldmontierung, von ovaler Form. Auf Deckel und Boden 


fein skulptierte Eidechse. Interessante englische Arbeit. XVII. Jahrh. Gr. 7X4,5 cm. 


. Goldene Tabatiöre von ovaler Form mit gerader Wandung, Stil Louis XVL., reich emailliert. 


Bleu royal Fond mit farbigen, speziell grün emaillierten Bordüren. Im Deckel ovale Emailminiatur, 
Schäferpaar. Beschaumarken. Gr. 9X 4,7 cm. 


. Englische Kaminuhr mit Schlag- und Spielwerk. Holzgehäuse mit Verdachung und Bronze- 


knöpfen. H. 77 cm, Br. 36 cm. 


. Empire-Kaminuhr aus patinierter und vergoldeter Bronze. Als Gehäusebekrönung ein Fluss- 


gott. Marmorsockel. H. 50 cm, Br. 38 cm. 


, Gotische Eichenholzstatuette, polychrom, heilige Elisabeth, Äbtissin von Schönaugen(?) mit 


einem Fuss auf den Drachen tretend, in der Hand Buch und Schwert. Auf dem Haupte eine 
Krone. H. 140 cm. 


Desgleichen, Figur einer Heiligen mit Buch und Fahne, zu Füssen ein Stier. H. 85 cm. 


Desgleichen, männliche Figur mit lockigem Haar, Barett mit gekreuzten Schlüsseln, neben ihm 
ein Kind. H. 75 cm. 


232. 


234. 
235. 


236. 
237. 
238. 
239. 


240. 


241. 


242. 


Alte Nussholztruhe mit reicher (später aufgesetzter) Schnitzerei, allegorische Darstellung der 
Jahreszeiten (durch Puttigenres). 


Kleine friesische Eichenholztruhe mit reich geschnitzter Front, biblische Darstellungen. 


Gotische Eichenholztruhe, in kräftiger Reliefbehandlung aufs reichste geschnitzt. Dach- 
förmiger Deckel. Interessantes Stück. 


Französische Golddose, rund, türkisblauer Emailfond mit rosagrundigen Bordüren und sehr 
fein gemalten chinesischen Genres. Beschaumarken. XVIII. Jahrh. Durchm. 6 cm. 


Achatdose von geschweifter Form in Goldmontierung, am Verschluss Ranken mit Rosen und 
Rubinen. Originelle Steinmusterung. Louis XV. Gr. 7X5,5 cm. 


Alt-Meissener Gruppe, bunt und mit Gold dekoriert, die Astronomie, dargestellt durch drei 
Figuren mit entsprechenden Attributen. H. 20,5 cm. Schw. 


Desgleichen, Schmuckhändler. Gruppe von drei fein dekorirten Kinder-Figuren. Schw. 
H. 15 cm. 


Französische Kartelluhr Louis XV. Holzgeschnitztes, durchbrochenes Gehäuse, polychrom 
und vergoldet. Von langer Rechteckform. Von stilvoller Zeichnung. H. 177 cm, Br. 49 cm. 
XVINH. Jahrh. 


Französischer Schreibtisch im Stil der Gardemöbel Louis XV. Würfelmosaik-Fournier mit 
vergoldetem Bronzebeschlag, welcher sämtliche Flächen aufs reizvollste ausfüllt, bezw. einfasst. 
Tischartiges, geschweiftes Unterteil mit Schubkästen und schrägem Pult. Hervorragendes 
Prunkmöbel von reichster Ausführung. H. 112 cm, Br. 130 cm, T. 73 cm. 


Büste des Caesar Octavianus Augustus, römische Arbeit aus schwarzem Basalt, die 
Rüstungsteile aus geflecktem Marmor. (Gefunden bei Baggerarbeiten im Tiber.) An den Schultern 
und an einem Ohre Reparaturen. H. 89cm. Hervorragende römische Skulptur von trefflicher 
Charakteristik und meisterhafter technischer Behandlung. Auf reich skulptierter Serpentinsäule. 


. Ölgemälde von N. T. Charlet (1792—1845). Interieur mit zechenden Soldaten. Zwei von ihnen 


umarmen ein junges Mädchen, welches eine Pastete hereinbringt. Ganz vorzüglich in Farbe 
und Bewegung. Leinwand. H. 49 cm, Br. 60 cm S. R. 


1. Ein Paar Holzstatuetten von springenden Pferden, wohl Modelle für Bronzeguss. 


Alte Bemalung. Vorzügliche Arbeit von feiner Beobachtung. Ende XVII. Jahrh. H.30 cm. 


. Gotische Holzfigur, braun. Bischof, in der Rechten ein Buch und in der Linken einen Palmen- 


zweig haltend; auf dem Haupte die Mitra. Faltenreiches Gewand. Vorzügliche Arbeit. Linden- 
holz. Schwäbisch. XV. Jahrh. H. 120 cm. 


. Desgleichen. Statuette der Madonna mit Kind. Auf dem Haupte die Krone. Herabfallendes 


Lockenhaar. Von edler Haltung und Ausdruck. Lindenholz. Sehr gute Arbeit. Um 1500. 
H: 93cm. 


. Goldene Tabatiere mit Spielwerk, Empire, von rechteckiger Form, reich verziert mit zier- 


lichen blau-emaillierten Ornamenten. In der Mitte des Deckels Stillleben mit Vase und Musik- 
instrumenten. Gr. 8X5 cm. Original-Etui. 


. Trabanten=Couse mit reich gravierter Klinge. Grosses Wappen mit Emblemen und Trophäen. 


Bezeichnet: C. A. ©. Z. C. 1741. 


. Armbrust mit Stahlbogen, Original-Sehne, Nussholzschaft mit Elfenbein-Verbeinung und gravierten 


Verzierungen. Bezeichnet: F. V.B. XVII. Jahrh. Dazu: Eiserne Winde. 


. Jagdgewehr mit Feuersteinschloss, Nussholzschaft geschnitzt, mit verziertem Messingbeschlag. 


Das Schloss reich graviert. Um 1700. 


. Radschlossgewehr. Nussholzschaft mit gravierten Beineinlagen. Auf dem Laufe Waffen- 


schmiedemarke. XVII. Jahrh. 


. Goldene Tabatitre von geschweifter, godronierter Form. Im Deckel ein ovales blau emailliertes 


Medaillon mit einem bekrönten A aus in Silber gefassten Rosen, an den Seiten je 3 grössere 
Brillanten. Gr. 9,5xX7,5 cm. 


3. Französisches Rokoko=-Sofa mit geschweiftem, geschnitztem und vergoldetem Gestell und 


grösserer bezw. kleinerer runder Lehne an den schmalen Seiten. Vergoldetes Rohrgeflecht mit 
altem Damastkissen. 


. Kleiner Florentiner Kabinettschrank im Renaissancestil mit tischartigem Unterteil und 


architektonisch reich gegliedertem Aufbau, Nischen mit freistehenden, fast vollrunden Figuren. 
Am Fries Puttostatuetten. H. 157 cm, Br. 81 cm. T. 45 cm. 


. Golddose von länglich rechteckiger Form mit abgeschrägten Ecken, bleu royal Email mit zier- 


lichen Bordüren. Im Deckel Flusslandschaft mit reicher Staffage (in der Art der Alt-Meissener 
Malerei). Beschaumarke. XVIH. Jahrh. Orig.-Etui. Gr. 9,3X5 cm, 
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257. 
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259. 
260. 
261. 


262. 
263. 


264. 


265. 
266. 


Desgleichen mit bleu royal Email und länglich achteckigem Medaillon mit allegorischen weib- 
lichen Figuren, umrahmt von reliefierten aufgesetzten Emblemen (Fasces), gekreuzten Schwertern 
und sitzenden Löwen. Sehr schöne Dose. Beschaumarke. XVII. Jahrh. Gr. 9X6 cm. 


Ein Paar französische Leuchter, Stil Louis XVI, Vasenform auf drei Füssen mit rundem 
Sockel, weisses Sövres-Porzellan mit vergoldeter Bronze. H. 31 cm. 


Zwei gotische Holzstatuetten, Eichenholz farbig. Petrus und Johannes. Sehr gute Arbeit. 
Anfang XVI. Jahrhunderts. H. 76 cm. 


Eine desgleichen. Die Heilige Anna Selbdritt. Eichenholz, polychrom. H. 64 cm. 
Alte französische Bronzegruppe. Genre Clodion, Bacchantin mit Faunesken. H. 40 cm. 


Ein Paar vergoldete Bronzekandelaber. Empire. Weibliche Figuren mit Füllhörnern als 
Leuchterträger. H. 46 cm. 


Golddose von länglich rechteckiger Form mit abgeschrägten Ecken, schwarz emailliert, mit 
zierlichen goldenen und weissen Bordüren. Im Deckel allegorisches Genrebild in Terrakotta-Ton 
auf’ schwarzem Fond, camaieu. Beschaumarken. XVII. Jahrh. Orig.-Etui. Gr. 9,3X 5 cm. 


Desgleichen flach mit abgerundeten Ecken, blauer Emailfond mit Golddekor. Auf dem Deckel 
Emailbild, singende Engel, umgeben von reliefierter geschnittener Rankenbordüre (deux couleurs.) 
Beschaumarke. Um 1800. Gr. 8,5 X 5,3 cm. 


Französisches Emailflakon in Form zweier Tauben, die ein Spruchband im Schnabel halten 
und mit Blumengirlanden bekränzt sind. XVIII. Jahrh. Gr. 9,5 cm. 


Desgleichen, in Form eines Liebespaares. H. 9,5 cm. 


Meissener Porzellandose von rechteckiger Form in bronze-vergoldeter Montierung. Rokoko- 
Reliefzierat mit fein gemalten staffierten Landschaften. H. 4 cm. Gr. 8X6 cm. XVII. Jahrh. 


. Desgleichen, geschweifte Form mit runden Ecken. Grüner Mosaikfond mit ausgesparten 


Rokoko-Medaillons und Genreszenen ä& la Watteau in rot camaieu. Bronzemontierung. H. 4,5 cm. 
Br. 8,5X5,5 cm. 


. Limbacher Porzellangruppe, bunt dekoriert. Ein Mädchen hält in der erhobenen Rechten 


eine Taube, die ihr von einem jungen Mann streitig gemacht wird. Vorzüglich bemalte hübsche 
Gruppe. H. 13,5 cm. XVIII. Jahrh. Ohne Marke. 


. Gotische Holzgruppe. Eichenholz. Die Grablegung. Hochrelief. Mit Spuren von Bemalung. 


Ende XV. Jahrhunderts. H. 80 cm, Br. 47 cm. 


. Miniatur auf Pergament. „Der Heilige Antonius, in einem Buche lesend“. Rechts ein Schwein, 


landschaftlicher Hintergrund. Sehr fein gemalt. G.-R. Gr. 8,5X6,3 cm. In tergo folgende 
interessante eigenhändige Notiz A. v. Menzels: „Umseitiges Bild stammt angeblich von 
der Hand J. M. der Kaiserin Friedrieh. Ich kann das nicht beurteilen. Kann nur sagen, es ist 
eine gute Dilettantenarbeit. Auf Verlangen bezeugt. B. 17. Oct. 1901. v. Menzel.“ 


- Golddose von ovaler Form mit reliefierten Blumenmedaillons auf grainiertem Grunde. Feine 


Arbeit ä& quatre Couleurs. Gew. 125 g. H. 3 cm. Gr. 7X5,5 cm. Beschaumarken. 


. Desgleichen, flach rechteckig, mit Emailbildehen — Amoretten, Schwäne tränkend — und blauen 


Bordüren. Beschaumarken. Empire. Gr. 7 X4,7 cm. 


, Golddose von flacher, rechteckiger Form mit abgerundeten Ecken, deux couleurs. Guillochierte 


Wandung mit Reliefbordüren und Emailbild im Deckel, Flusslandschaft mit Liebespaar. Beschau- 
marke. Empire. Gr. 8,5X6 cm. 


, Souvenier aus Elfenbein in goldener, emaillierter Montierung. Auf beiden Seiten ovales Gold- 


medaillon mit Elfenbeinminiatur bezw. allegorischem Bildchen. Innen Schreibtäfelchen. Beschau- 
marken. XVII. Jahrh. L. 8,5 cm. 


. Ein Paar französische Bronze=Appliques, vergoldet. Louis XV. Zweiarmig. Gr. 37 cm. 
‚ Zwei Alt-Berliner Porzellantassen, eine mit Glückwunsch, eine mit Ansicht der Königl. 


Bibliothek. Reich vergoldet. 


, Vier Alt=Wiener Teller und zwei ovale Schüsseln. Grün mit Gold dekoriert. Marke: 


Bindenschild, unter Glasur in blau. XVII. Jahrh. 


. Zwei alte Ölminiaturen, auf Kupfer, in der Art des Gonzales Coques. Porträts von Jüng- 


lingen. XVII. Jahrh. Achteckiger profilierter alter Rahmen. Gr. 16X 13,5 cm. 


. Golddose mit Spielwerk, von allen Seiten emailliert, bleu royalFond mit hellblauen Bordüren und Gold- 


dekor. Im Deckel fein gemalte Flusslandschaft, umgeben von Perlenkranz. Gr. 6,5X4,5 cm. Orig.-Etui. 


. Desgleichen, oval, die Leibung bedeckt mit geschnittenen Rankenornamenten. Im Deckel vor- 


züglich geschnittene Kamee, Porträt Nikolaus I. von Russland (sig.: Girometti). Auf dem Boden sehr 
fein gemalte Flusslandschaft in Email. Gr. 8X 5,5 cm. 
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Spieldose, silbervergoldet, von rechteckiger Form, blau emailliertt. Auf dem Deckel ovales 
Emailbildchen, welches sich beim Druck auf eine Feder öffnet und einem singenden, zierlich sich 
bewegenden Vögelchen Platz macht. Reizende Arbeit. Erstes Drittel des XIX. Jahrhunderts. 
H. 3 cm, Gr. 9X11 cm. 


Zwei alte Ölminiaturen in der Art des Gonzales Coques. Bildnisse von jungen Männern 
im Zeitkostüm. Achteckiger, profilierter alter Rahmen. Gr. 16% 13,5 cm. XVII. Jahrh. 


Zwei desgleichen. Männerporträts. Gerahmt wie die vorigen. 


Kleine Holzschnitzerei, Schildhalter. In der Art des XV. Jahrhunderts. Polychromiert. 
Sehr gute Arbeit. Gr. 25 cm. 


Sechs Höchster Porzellanteller. Reliefierter Rand mit Blumenstillleben und Streublumen. 
Marke: Rotes Rad. Durchm. 241/, cm. 


285 A. Altberliner Porzellan-Speiseservice, Osierform mit Blumendekor, bestehend aus: 3 Ter- 


286. 
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293. 


294. 


295. 
296. 


297. 
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299. 
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303. 


304. 


305. 


306. 


rinen, 4 achteckigen Schalen, 5 Salzfässern, Pfefferbüchse, Essigkanne, Sentbüchse, 36 tiefen und 
93 flachen Tellern, 12 div. tiefen Näpfen, 4 grossen ovalen Schüsseln, 4 kleinen desgleichen, 
1 Tablett, 5 runden Schüsseln, 2 Saucieren, zusammen 172 Stück. 


Friesischer Renaissance-Schrank, Eichenholz mit Polysander. Vierteilige Front mit hoch- 
gebuckelten Füllungen. H. 190 cm, Br. 175 cm, T. 65 cm. 


Eichenholztruhe, die Front reich geschnitzt im Stile italienischer Renaissance. 


Dose aus Eisen von geschweifter Form, der Deckel sehr fein geschnitten, Darstellung eines 
Kriegslagers vor einer Festung (Relief auf vergoldetem Grunde). Auf der Leibung Felder mit 
Emblemen und Ornamenten. Gr. 10X7,5 cm. XVII. Jahrh. 


Schildpattdose, rund, mit Goldbordüren. Im Deckel Elfenbein-Miniatur, Brustbild eines jungen 
Mädchens. Bez. Lesage 1778. Durchm. 6 cm. 


Horndose in Goldmontierung, rund, im Deckel Emailbildchen in Berchems Art. XVII. Jahrh. 
Durchm. 8 cm. 


Altes Ölgemälde, XVII. Jahrh., grosses Familienwappen. Auf Holz. Schw. R. 


Zwei Krystallglasflaschen mit Quaderschliff und Becher. Empire. In Original-Mahagoni- 
Kassette. i 


Empire-Schreibzeug mit Spiegelrückwand. Auf Malachitplatte. Bronzevergoldet. Gotisierende 
Form. Dazu gehörig: Schere, Federmesser, Falzbein, Radiermesser. H. 39 cm, B. 27 cm. 


Rote Steindose, rund, in Goldmontierung. Im Deckel Mosaikporträt eines Papstes, vorzüglich 
gearbeitet. Links bez. V. Verdeco.. XVII. Jahrh. Durchm. 9,5 em. 


Tuladose von viereckiger Form mit Karten und Tabellen. 


Necessaire=Etui in Battersea-Email, Bronzemontierung, blauer Fond mit weissem Gitterwerk 
und Medaillons. Gr. 10 cm. XVIII. Jahrh. 


Emaildose in vergoldeter Bronzemontierung, von allen Seiten bemalt. Auf dem Deckel Allegorie, 
Huldigung der Stadt Berlin vor Friedr. Wilhelm II. (?) Auf der Wandung Amoretten-Genres. 
Gr. 6X7,5 cm, H. 3,5 cm. 


Delfter Fayence=Kanne mit tiefer Schale, bunt dekoriert und mit Gold gehöht, Ornament- 
bordüren am Rande, im Fond, bezw. auf der gerippten Leibung Figuren. Art des Pynacker. 


Ovales Marmorrelief, Venus und Amor. Sehr gute Skulptur des XVII. Jahrhunderts. 
Gr. 14X10 cm. 


Alt=zMeissener Porzellanteller mit weissem Reliefzierat. Auf dem Rande drei Kartuschen mit 
exotischen Vögeln, im Fond Fruchtstillleben. Durchm. 25,5 em. Schw. m. P. 


Desgleichen mit durchbrochenem Rande, Blumenmedaillons und Gitterwerk. Bunt und mit 
Gold dekoriert. Im Fond Blumenstillleben. Durchm. 25 cm. 


Silberne Tuladose von ovaler Form, wellenförmig gravierter Grund mit niellierten Rokoko- 
ornamenten. D. 6,5X9,5 cm. 


Desgleichen, rund, im Deckel silbervergoldete Plakette mit dem Reiterdenkmal Peters d. Gr. 
Durchm. 9 cm. 


Dose aus einer Perlmuttermuschel mit silbervergoldetem Deckel, verziert mit allegorischen 
Figuren in Tulaarbeit. Gr. 9,5 cm. 


Silberne Dose, vergoldet, rund. Im Deckel grosse Medaille mit Porträt von Katharina U. von 
Russland. Revers: Allegorie. Mit Beschaumarke von 1778. Durchm. 8,5 cm. 


Zwei Alt-Delfter Schüsseln mit blauem Dekor. Durchm. 35 cm. Gekittet, 
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Renaissance=Girandole, spiralförmig gedrehter Schaft, schwarz. 


Gerahmtes Pastell. Bildnis einer Dame in blauem Kleid und mit Rose im Haar. Oval. 
Gr. 29X24 cm. Alte Rahmung. Ende des XVIII. Jahrhunderts. 


Renaissance=Eichenholzfüllung in Kartusche mit Engelsköpfen. Gr. 32X30 cm. 

Alte englische Taschenuhr in emaillierter Kapsel. XVIII. Jahrh. 

Meissener Dosendeckel mit Ansicht von Dresden. Gr. 81/,X6!/, cm. 

Altes Ölbild. Kind mit Stieglitz. XVII. Jahrh. H. 21 cm, B. 26 cm. G.-R. 
Schreibzeug. Bronze mit rotem Marmor. In der Mitte Bronzestatuette des Lorenzo von Medici. 


Grosse Porzellangruppe, bunt dekoriert, „Fest im Freien“ von Kavalieren und Damen im 
Rokoko-Kostüm, tanzend, musizierend und Wein trinkend. 


Grosser Elfenbeinhumpen, auf der Leibung hochreliefierte friesartige Darstellung der Alexander- 
eg Als Deckelbekrönung Krieger mit Schild und Schwert. In versilberter Montierung. 
. 43 cm. 


Desgleichen, kleiner. Auf der Leibung Triumphzug der Diana, Henkel und Deckel reich in 
Elfenbein geschnitzt. H. 24 cm. 


Ein Paar Empire-Bronzebüsten, Voltaire und Rousseau. Auf grauen Marmorposta- 
menten. H. 20,5 cm. XVIII. Jahrh. 


Altes holländisches Aquarell. Winterlandschaft, Stadt an einem Fluss. Gr. 13X19 cm. S.R. 


. Ein Paar englische Buntdrucke von W. Nutter, nach Singleton. Going to market und 


Coming from market. Gerahmt. 


. Friesische Truhenbank, zweisitzig, mit hoher, durchbrochener Rücklehne, geschnitzt und 


farbig gemalt. 


. Zwei alte Lehnstühle, holzgeschnitzt, Rücken und Sitz mit Rohrgeflecht. 

. Vier desgleichen, ohne Seitenlehnen. 

. Kleine Wegelistatuette, weiss, Putto mit Katze. Interessantes Modell. H. 10 cm. Marke blau. 
. Rosaseidene Decke mit aufgenähter weisser Perlstickerei. Zwei Teile. 


. Schwarze Horndose, rund, im Deckel Elfenbein-Miniatur, Bildnis einer Dame in schwarzem 


Kleid mit weissem Brusttuch und Spitzenhäubchen. Sehr gut gemalte Miniatur, bezeichnet 
Robinet pinx. 1805. Durchm. 8 cm. 


. Satsumavase. Königsblauer Craquel6-Fond mit Golddekor und vielen kleinen Figuren in land- 


schaftlicher Umgebung. H. 13,5 cm. 


‚ Blaue Glasflasche, schlauchförmig, mit sehr engem Halse. Auf der Leibung Warzen in regel- 


mässiger Anordnung. XVII. Jahrh. H. 18,5 cm. 


. Grosser Porzellankrug, Capo di Monte, mit hochreliefierten Ornamenten, Bacchanal. Tiger- 


kopf am Henkel. H. 28 cm. 


. Glaspokal mit Henkel und Deckel, reich dekoriert mit Emailfarben. Auf der Stirnseite das 


Wappen der Fugger. H. 32 cm. 


. Theekanne aus Kanton-Email, blau-weiss dekoriert. 
‚ Runde Schildpattdose. Im Deckel fein gemaltes altes Miniaturporträt einer Dame. Gold- 


rahmung. Durchm. 6 cm. 


. Ovale Tabatiere, Bronze vergoldet, mit Rokoko-Bordüren graviert. Jm Deckel ovale Email- 


Miniatur, musizierende Amoretten. Gr. 8,5 X4,3 cm. XVII. Jahrh. 


. Kleine ovale Tuladose mit Kostümfiguren auf vergoldetem Grunde. Durchm. 6,5 X 4 cm. 
. Ovale Schildpattdose mit Silber-Inkrustierungen, Schiffe, bemannte Boote etc. Durchm. 


13X 7,5 cm. 


. Emaildose mit Kriegsemblemen aus der Friedericianischen Zeit, Bronzemontierung. Gr. 8X 6 cm. 
. Desgleichen mit farbigen Genreszenen bemalt. Gr. 9,3 X 4,7 cm. 


Porzellan=Necessaire=-Etui mit silbernem Deckel, grün bemalt mit Genreszenen & la Watteau. 
Gr. 11 cm. 


. Zwei grosse alte Fayenceteller mit ockerfarbigem bezw. buntem Dekor und ein Alt-Delfter 


Teller, blau dekoriert. Durchm. 33 und 25 cm. 
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Miniatur-Service aus Milchglas mit Blumendekor und ebensolches Glasservice mit Goldrändern. 
Auf Original-Untersatz. XVIII. Jahrh. 


Halbhoher Ulmer Renaissanceschrank. Eiche mit Ahornfournier. 
Altchinesischer Bronze-Drache, sitzend. Auf schwarzem Sockel. H. 20,5 cm. 
Porzellangruppe, Schäferpaar mit Vogelnest, bunt dekoriert. H. 25 cm. 
Lackkästchen mit Bronzegefäss und silbernem Deckel, Opiumpfeife und Pinselständer. 
Empire-Uhr, schwarzes Holzgehäuse mit Bronzebeschlag. 


Holländische Messingdose, 2 Paar silbervergoldete Ohrringe, 1 goldener Ring mit Bildnis, 
3 kleine Silbergegenstände und 2 Emailnadeln. 


Kaiser Wilhelm I. Schöner, ganz eigenhändiger Brief aus Gastein, 30. Juli 1874. 2 Seiten 
in Oktav. 


Kaiserin Augusta. Eigenhändiges Schreiben an Fräulein von Neindorff vom 10. August 1883. 
2 pag. in 8° und Adresse nebst Briefumschlag. 


— (als Prinzessin von Preussen). Antwortschreiben aus dem Jahre 1848 auf eine derselben über- 
reichte Adresse von Berliner Frauen und Jungfrauen. 1 pag. 8°. 


Andenken von Kaiser Wilhelm I. und Kaiser u. Kaiserin Friedrich. Rose vom Sterbebett Kaiser 
Wilhelm I. Blatt aus dem Park von Babelsberg (mit Handschrift Kaiser Wilhelms II.) Zettel 
mit Handschrift Kaiser Friedrichs, Weihnachten 1887. Eigenhändige Briefadresse Kaiser Wilhelms I.; 
zwei desgleichen von Kaiser und Kaiserin Friedrich. Ein von Kaiserin Friedrich gemaltes Kreuz 
mit Maiglöckchen und Flieder, „Mai 1866“ bezeichnet, mit den aufgeklebten Porträts Ihrer 
4 ältesten Kinder. Zwei Gratulationskarten mit der Handschrift der Königin Victoria von 
England, 1872 und 1880, und Karte der Erbprinzess Charlotte 1885. 


Vier Photographien: a) Kaiserin Auguste Victoria mit dem Kronprinzen, darauf Handschrift 
der Kaiserin: „Friedrich Wilhelm. Juni 1882“; b) König Karl von Württemberg mit seiner Hand- 
schrift: „Von Jugend auf einer Deiner treuesten Anhänger“; c) Komponist Johann Strauss, mit 
seiner Handschrift; d) Kaiserin von Siam mit dem Thronfolger, mit ihrer Handschrift. Ferner 
eine gemalte Madonna, bunt und mit Gold. 


Herzogin Helene von Orleans. Eigenhändiger Brief, 1 pag. 8°, 

Marie, Prinzess von Preussen, 1877. L. a. s. — Landgräfin Anna von Hessen, Prinzess 
von Preussen, 1891. L. a. s. — Marie Alexandrine, Prinzessin Reuss, Wien 1890. L. a. s. 
— Herzogin Ame6lie von Ratibor 1890. L. a. s. Schönes Beileidsschreiben nach dem Tode 
der Kaiserin Augusta. 


Kollektion von Komponisten-Autographen. Dabei: Heinr. Marschner, Ant. Diabelli, 
Alex Dreyschock, Karl Czerny, Keler-Bela, Fr. Kuhlau, Pacher, Josef Strauss und J. F. Reichart 
(Goethes Freund), letzteres interessantes Albumblatt für Minna Dorow. 


Zwei Briefe von Berthold Auerbach; ein interessantes, vierseitiges Schreiben des berühmten 
Augenarztes A. v. Graefe, und Handschrift-Fragment und Siegel von $S. Hahnemann, dem 
Begründer der Homöopathie. 


. Zwei Briefumschläge von Kaiser Wilhelm I. eigenhändig geschrieben, ein desgleichen von 


Kaiser Franz Joseph von Österreich. 


- Fürst Anton von Hohenzollern L. a.s. 3 pag. 8°. Graf Hompesch L. a. s. 6. August 1874. 
. Karl Alexander, Grossherzog von Sachsen-Weimar. Zwei eigenhändige Briefe von 1881. 


4 bezw. 3 pag. 8°. 


. Kaiser Friedrich. Ganz eigenhändiger Brief. 1. Januar 1872. 1 pag. 8°. 
. Myrtenzweig der Brautschleppe der Erbprinzess Charlotte von Meiningen. Dazu Handschrift 


der Kaiserin Friedrich. 


. Kaiser Wilhelm II. (als Knabe). Zwei eigenhändige Gratulationskarten an seine Grossmutter, 


die hochselige Kaiserin Augusta. Dazu Orig.-Briefumschlag der Kaiserin. 


. Paynes Universum und Buch der Kunst. Mit zahlreichen Stahlstichen 4°. Der erste Bogen 


des Textes fehlt. Lwbd. Desgleichen 2. Aufl. Qu.-Fol. Mit zahlreichen Stichen. In 6 Halb- 
franzbänden. 


. Rösel, A. J. Insekten-Belustigung, 4 Teile und Fortsetzung von Kleemann, 1 Teil. Nürnberg 


17461761. 4°. Mit zahlreichen illuminierten Kupfertafeln. In 5 Pergamentbänden, 


Blochs Naturgeschichte der Fische Deutschlands und des Auslands. Berlin 1783—1787. 5 Teile, 
dazu 216 illuminierte Kupfer in 2 Teilen. Zus. 7 Halbfranzbände. 


u ID 


364. Hogarth-Riepenhausen, Kupferstiche. Bl. 1—81 numeriert. Gut erhalten. Qu.-Fol. Halb- 
franzbände. Dazu Lichtenbergs Erklärung. Gr. 8%. Wien bei Rud. Sammer. Hbldbd. 


365. Denkbuch der französischen Revolution. 74 Bl. Kupferstiche und erläuternder Tex von 
Seida und Landensberg. Memmingen 1817. Qu.-Fol. Etwas wasserfleckig. Hlwbü. 


366. Konvolut. 5 Bde. Hönn, Wappen- und Geschlechtsuntersuchung des sächsischen Hauses. 1704. 
(Selten). Matthissons Gedichte 1821. Taschenbuch 1796 mit 5 Chodowiecki-Kupfern. Lafontaines 
Romulus 1799 und 1 Briefsteller von 1820. 


Il. Auktionstag. 


Donnerstag, den 24. November 1904, 


vormittags J0 Uhr. 


Kunstnachlass des Herrn Rudolph Lepke. 
(A. Ölgemälde, Miniaturen, Münzen und Medaillen.) 


367. Th. Spitta. Winterlandschaft bei Abendbeleuchtung. H. 9 cm, B. 14 cm. G.-R. 
368. J. P. Lembke zugeschrieben. Landschaft mit Reitern. Leinwand. H. 21 cm, B. 17 cm. G.-R. 


369.\ Unbekannt. Die Brustbilder Friedrich Wilhelms II. und IV. Gegenstücke. Leinwand. 
370.$ H. 31 cm, B. 25 cm. G.-R. 


371. — Flusslandschaft bei Mondbeleuchtung. H. 14 cm, B. 19 cm. G.-R. 


372, 
373. 


374. Constant. Schroter. Bajazzo, eine lange Nase machend. H. 19 cm, B. 12 cm. G.-R. 


375. Je Bohrdt. Zwei Küstenlandschaften mit Staffage. Sehr fein auf Metallplatten ausgeführt. 
H. 6 cm, B. 7,3 cm. 


376, Hirschmann. Felsengrotte mit Staffage. Hübsches Bildchen. H. 5,5 cm, B. 8,5 cm. @.-R. 


377. Unbekannt. Schloss, zu welchem eine Zugbrücke hinüberführt. Leinwand. H. 17,5 cm, 
B. 29 cm. G.-R. 


378. A. v. Menzel. Brustbild eines bartlosen Mannes mit herabhängendem Haar. Rauchbild. 
H. 20 cm, B. 17 cm. G.-R. 


379. Louis Hoguet. Vier kleine Landschaften. Sehr fein auf Metallplatten ausgeführt. H. 7,3 cm, 
B. 6 cm. 


380. J. Huth. Zwei Marinen. Sehr fein und wirkungsvoll auf Metallplatten ausgeführt. H. 6 cm, 
B. 7,3 cm. 


381. Hugo Kauffmann. Drei kleine Genreszenen. In Tusche ausgeführt und mit dem vollen 
Namen des Künstlers bezeichnet. H. 5 cm, B. 4 cm. In Passepartouts. 


382. P. W. Meyerheim. Blick auf eine kleine Moselstadt. Staffiert. Auf Holz. H. 10 cm, 
B. 14 cm. 


383. Th. Spitta. 6 kleine Landschaften. Höchst fein in Aquarell ausgeführt und signiert. H. 4 cm, 
B. 3,2 cm. In Passepartouts. 


384. — 21 Blatt. Landschaften und Marinen. Miniatur-Aquarelle. 


385. C« F. Hosenfelder. Reitknecht, einen Schimmel am Halfter führend. Leinwand, links unten 
mit dem Namen des Künstlers. H. 50 cm, B. 61 cm. Gerahmt. 


386. E. Gaertner. Klosterruine auf einer Bergeshöhe. Ziegen als Staffage. Feines Architektur- 
stück auf Leinwand. Signiert. H. 59 cm, B, 50 cm. G.-R. 


\— Zwei männliche Köpfe. H. 10 cm, B. 8 cm und H. 16 cm, B. 12 cm. G.-R. 
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387. W. Meyerheim. Partie aus Misdroy an der Ostsee. Aquarell, signiert. H. 20 cm, 
B. 30 cm. @.-R. 


388. Deutsche Schule XVIN. Jahrh. Brustbild der Tänzerin Barbarini. Hübsches Bildchen auf 
Holz. H. 23 cm, B. 18 cm. G.-R. 


389.\ P. W. Meyerheim. Mädchen, Geflügel fütternd. Angelnder Knabe. Hübsche Bildchen auf 
390.f Holz. Gegenstücke. H. 12 cm, B. 10 cm. G.-R. 


391. Heinr. Gätke. Waldpartie mit Blick auf ein Getreidefeld. Holz, signiert. H. 12 cm, 
B. 54 cm. G.-R. 


392. 
393. 


394. P. Arons. Kleines Stillleben mit Blumen und Erdbeeren. Sehr fein gemaltes Bildchen auf Holz, 
signiert. H. 16 cm, B. 12 cm. G.-R. 


395. J« G. Schwarz. „Meine Herren, der hat viel getan.“ Friedrich der Grosse an dem geöffneten 
Sarge des Grossen Kurfürsten. Sehr fein durchgeführtes Bild auf Holz, signiert. H. 30 cm, 
B. 40 cm. G.-R. 


396. Unbekannt. Hühnerhund, eine Schnepfe haltend. H. 30 cm, B. 38 cm. 8. R. 


\ch. Wilberg. Meeresbrandungen. Studien auf Pappe H. 18 cm, B. 36 cm. S. R. 


397. Nach Ant. Pesne. Das Brustbild Friedrichs I. von Preussen mit dem Stern des schwarzen 
Adlerordens. Leinwand. H. 76 cm, B. 60 cm. G.-R. mit Krone. 


398. — Das Brustbild des Prinzen Heinrich von Preussen in Brustharnisch. Leinwand. H. 77 cm, 
B. 57 cm. G.-R. mit Krone. 


399. König Friedrich Wilhelm I. von Preussen. Ein Soldat der grossen Garde. J. A. Cuvo 
aus Brabant. Hüftbild. Leinwand. H. 101 cm, B. 8l cm. G.-L. 
400. — Desgleichen. Sam. Meissner aus Alstädt. Ebenso. H. 101 cm, B. 81 cm. G.-L. 


401. A. Sckomaker. Mehrere Fregatten auf ruhiger See in der Nähe einer niederländischen Hafen- 
stadt. Hübsches Bild auf Leinwand, rechts auf einer Planke signiert. H.50 cm, B. 70cm. G.-R. 


402. Je G. v. Hamilton. Ein braun und weiss gefleckter Hühnerhund, im Vordergrunde einer Land- 
schaft sitzend. Auf Holz. H. 61 cm, B. 53 cm. G.-R. 


403. A. Rohlfis. Zwei Hasen im Vordergrunde einer Landschaft. Leinwand, signiert. H. 43 cm, 
B. 55 cm. G.-R. 


404. G. Biermann. Weibliches en face-Brustbild eines jungen Mädchens in schwarzer Taille. Lein- 
wand, signiert. H. 62 cm, B. 46 cm. G.-R. 


405. Hans Knöchl. Im Herbst. Junges Mädchen in schwarzer Kleidung auf einer Gartenbank. 
Leinwand, signiert. H. 67 cm, B. 48 cm. G.-R. 


406. Eduard Hildebrandt. Fischerboot auf ruhiger See bei Abendbeleuchtung. Holz, monogram- 
miert. H. 14 cm, B. 20 cm. G.-R. 

407. C. Blechen? Junge Frau mit Laute im Vordergrunde einer Waldlandschaft. Leinwand. 
H. 26 cm, B. 22 cm. G.-R. 


408. Georg Schöbel. Die Aufbahrung der Leiche Friedrichs des Grossen zu Sanssouci. Ausgeführte 
Skizze zu dem von 8. M. dem Kaiser gekauften Gemälde. Signiert. H. 68 cm, B. 86cm. G.-R. 


409. Nach A. Pesne. Das Brustbild Friedrichs des Grossen mit Hut sowie Stern und Band des 
schwarzen Adlerordens. Leinwand. H. 19 cm, B. 15 cm. G.-R. 


in C. Blechen. Zwei kleine italienische Landschaften. Gegenstücke. H. 5,5 cm, B.8 cm. G.-R. 


412. Th. Spitta. Landschaft mit Windmühlen am Meeresstrande. Signiert. H. 5,5 cm, B. 13cm. G.-R. 


413. Sammlung von 37 Ölminiaturen. Sehr fein auf Metallplatten ausgeführt von G. Schöbel, 
F. Kaiser, P. W. Meyerheim, A. Thielemann, Andorff, Fiedler, Olafson, Spitta, Weiss, Weinberger 
u. a. Sehr interessante und wertvolle Kollektion. Gr. 6X 7,3 cm. 


414. Französischer Meister. Kopf eines Ritters mit Mühlsteinkragen. Arbeit aus dem Anfang 
des XVII Jahrh. Auf Holz. H.:8,5 cm, B. 6m. Z8.R; 


415. P. W. Meyerheim. Mühle bei Friedrichroda in Thüringen. Holz, signiert. H. 10 cm, 
B. 12 cm. G.-R. 


416. N. Lancret zugeschr. Szene in einem französischen Parke. Umgeben ven einer Rokoko- 
Bordüre. Leinwand auf Holz. H. 44 cm, B. 34 cm. Rokoko-G.-R. 


417. Wilhelm Meyerheim. Schimmel an einem Brunnen. Daneben junge Mutter mit Kind Geflügel 
fütternd. Reizendes Bildchen. Leinwand, signiert. H. 17 cm, B. 22 cm. G.-R. 


418. — Kinder auf dem Eise, Schlittschuh laufend und Schlitten fahrend. Gegenstück. H. 17 cm, 
B. 22 cm. G.-R. 


419. Aalbert Cuijp. Zwei fürstliche Kinder in ganzen Figuren im Vordergrunde einer Landschaft. 
Der Knabe liebkost einen Hund, welcher an ihm emporspringt. Sehr schönes Bild auf Leinwand, 
H. 102 cm, B. 112 cm. G.-R. Siehe Reproduktion. 


420. Strikker. Kleine Landschaft mit Wäldchen im Mittelgrunde. Feines Bildchen auf Holz. 
H. 14 cm, B. 17 cm. G.-R. 


421. ©. F. Hosenfelder. Reitknecht in einer Landschaft zwei Pferde führend. Feines Bildchen auf 
Holz, signiert. H. 18 cm, B. 23 cm. G.-R. 


422. Hans Bohrdt. Rettung aus höchster Not. Schiffbrüchige in einem Kahne, dem Verschmachten 
nahe, werden an Bord eines Kauffahrers genommen. Ganz vorzügliches Bild des Künstlers, mit 
dessen Namen es bezeichnet ist. Leinwand. H. 140 cm, B. 99 cm. G.-R. Siehe Reproduktion. 


423. Ernst Körner. Szenerie auf Sizilien. Im Vordergrunde ein Felsenkessel, in welchen von 
Palmen beschattet, ein Bach hinabfällt. In der Ferne Schloss auf einem Hügel. Prächtig in 
Farbe und Wirkung. Leinwand, signiert. H. 107 cm, B. 75 cm. G.-R. Siehe Reproduktion. 


424. P. W. Meyerheim. Partie aus Rothenburg a. d. T. Altes Stadttor. Reich staffiert. Reizendes 
Bildchen. Holz, signiert. H. 16 cm, B. 11 cm. G.-R. 


425.\ — Zwei kleine Architekturen aus Mosel-Städtchen. Hübsche Bilder auf Holz, signiert. H. 12 cm, 
426.) B. 16 cm. G.-R. 


427. Darbes 1796. Das Brustbild Friedrichs des Grossen ohne Hut mit dem Stern des schwarzen 
Adlerordens. Sehr schönes Pastell, signiert. Oval. H. 58 cm, B. 45 cm. G.-R. 


428. R. Pötzelberger. Am Klavier. Interieur mit altem Mann an einem Spinett. In einem von 
der Sonne erleuchteten Nebenraume junges Mädchen mit Strickstrumpf. Vorzügliches Bild. Lein- 
wand, signiert. H. 60 cm, B. 70 cm. G.-R. Siehe Reproduktion. 


429. R. Gleich. Flache Küstenlandschaft mit Fischerbooten auf dem Trocknen. Leinwand, signiert. 
H. 18 cm, B. 31 cm. G.-R. 


430. ©. F. Hosenfelder. Eine vornehme Dame mit ihren Dienern zur Jagd aufbrechend. Sehr 
feines Bildchen auf Holz. H. 30 cm, B. 38 cm. Rokoko-G.-R. 


431. — Ähnliche Darstellung. Gegenstück zu vorhergehendem Bilde. H. 30 cm, B. 38 cm. Rokoko- 
G.-R. Siehe Reproduktionen. 


432, — Landschaft mit Hirten und Tieren. Im Geschmacke der holländischen Meister gemaltes Bild. 
Holz. H. 24 cm, Br. 35 cm. G.-R. 


433. Ed. Hildebrandt. Landschaft mit Bergwerkgebäuden. Leinwand, monogrammiert. Sehr frühe 
Arbeit auf Leinwand (1840) H. 20 cm, B. 32 cm G.-R. 


434. N. Lancret zugeschrieben. La jeunesse. Fürstliche Kinder in einer Säulenhalle spielend. 
Bekannt durch den Stich von Larmessin. Reizendes, fein gemaltes Bildchen auf Leinwand. H.31 cm, 
B. 40 cm. Rokoko-G.-R. Siehe Reproduktion. 

435. Carl Becker. Hüftbild einer jungen Dame mit auf die Schultern herabfallendem Lockenhaar. 
Prächtiges Porträt auf Leinwand, signiert. H. 62 cm, B. 45 cm. G.-R. Siehe Reproduktion. 


436.\ Deutsche Schule. XVIII. Jahrh. Zwei männliche Figuren in Rokoko-Kostüm in Park- 
437.f landschaften. Holz. Gegenstücke. H. 25 cm, B. 18 cm. Rokoko-G.-R. 


438. R. Gleich. Spreelandschaft. Leinwand, signiert. H. 18 cm, B. 24 cm G.-R. 


439. Krüger. Landleute mit ihrer Schafherde vor einem Bauernhaus. Reizendes Aquarell, signiert. 
H. 34 cm, B. 44 cm. Gerahmt. 


440. Jul. Huth. Mehrere Fahrzeuge im Sund bei Helsingör. In der Ferne Schloss Kronborg. 
Leinwand, signiert. H. 63 cm, B. 94 cm. G.-R. 


441. Carl Blechen. Italienischer Klosterhof mit Reihern als Staffage. Leinwand, signiert. H.31 cm, 
B. 27 cm. G.-R. Siehe Reproduktion. 

442. ©. F. Hosenfelder. Eigenporträt des Malers in Halbfigur vor einer Staffelei. Links auf einem 
Tische Bücher. Sehr schönes Bild auf Leinwand. H. 88 cm, B. 73 cm. G.-R. Siehe Re- 
produktion. 

443. :W. Meyerheim. Preussischer Offizier über ein Hindernis setzend. Bleistiftzeichnung. Signiert. 
H. 25 cm, B. 20 cm. Gerahmt. 
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444. Joh. El. Ridinger zugeschrieben. Sprengendes Pferd in einer Landschaft. Fein durchgeführtes 
Bild auf Leinwand. H. 47 cm, B. 54 cm. Br.-R. 


445.\ Gerahmte Lithographie von A. v. Deinert. Der Prinz von Preussen spricht zur Deputation 
446.fam 3. Januar 1849. Gr.-Qu.-Fol. Ferner: Gerahmter Stich, Friedrich Wilhelm IV. und 
Königin Elisabeth. 


447. Gerahmte Radierung von B. Mannfeld. A.v. Menzel in jungen Jahren. Mit Rand. Kl.-Fol. 
448. Gerahmtes Aquatintablatt, farbig. Ferriting rabbits. Gr.-Qu.-Fol. 


449. Gerahmter Kupferstich von Ed. Mandel. A. v. Dyck. Schöner Abdruck vor der Schrift 
mit Rand. Fol. 


450. Gerahmte Radierung von G. Fr. Schmidt. Das Mädchen mit dem Mops. Nach G. Flinck. 
Schöner Abdruck mit Rand. 


451. Desgleichen von demselben. Junger Mann mit Barett. Nach Rembrandt. Ebenso. 
452. Desgleichen von demselben. Die Mutter Rembrandts betend. Nach Rembrandt. Ebenso. 
453. Gerahmte Radierung von D. Chodowiecki. Zwei sitzende Damen. Mit breitem Rande. 


454. Gerahmte Radierung von B. Mannfeld. Inneres der Garmisonkirche in Potsdam. Schöner 
Remarquedruck auf chines. Papier mit breitem Rande. Roy.-Fol. 

455. Desgleichen von demselben. Aufbahrung der Leiche Kaiser Wilhelms I. im Dom zu Berlin. 
Schöner Abdruck mit breitem Rande. Roy.-Fol. 


456. Gerahmte Radierung von B. Mannfeld nach A. v. Menzel. Berliner Gartenansicht mit 
schlafenden Erdarbeitern. Prächtiger Remarquedruck auf japanischem Papier. Roy.-Qu.-Fol. 


457. Gerahmte Radierung von W. Unger nach O. Begas. Friedrich II. in der Schlosskapelle zu 
Charlottenburg. Schöner Abdruck auf chines. Papier mit breitem Rande. Gr. Fol. 

458. Gerahmter Kupferstich von G. F. Schmidt nach De la Tour. M. Q, de la Tour. Sehr 
guter Druck ohne jeden Rand. 

459.) Zwei gerahmte Kupferstiche von F. A. Calau. Friedrich II. als Freimaurer. Zieten vor 

460.f seinem Könige sitzend. Kl.-Qu.-Fol. | 

461. Gerahmter Kupferstich von J. F. Bause nach A. Pesne. Friedrich der Grosse grüssend. 
Guter Abdruck ohne Rand. Gr.-Fol. 

462.\ Zwei gerahmte Schabkunstblätter von J. J. Freidhof nach K. Kretschmar. Szenen aus 

463 ( dem Leben des Grossen Kurfürsten. Sehr schöne Blätter mit Rand an drei Seiten. Roy.-Qu.-Fol. 

464. Ein desgleichen von J. J. Freidhof nach F. G. Weitsch. Der Grosse Kurfürst vor Anklam. 
Ebenso. Roy.-Qu.-Fol. ’ 

465. Gerahmte Zeichnung, aquarelliert. Die Uniformtafel der preussischen Armee unter Friedrich 
dem Gr. Sehr interessantes Blatt in Gr.-Fol. 

466. Elfenbein-Miniatur. Bildnis des Grafen Ledochowski, gemalt von Taubert X VI. Jahrh. 
Meisterhaft gemaltes Porträt. Mit Signatur und Jahreszahl 1791. Rund, Durchm. 7 cm. 
Silbervergoldeter Rahmen. 

467. Desgleichen, Königin Louise von Preussen mit zwei Prinzen im Garten. Inter- 
essantes Bildchen. Rund, Durchm. 6,5 cm. Silbervergoldeter Rahmen. 

468. Flakon aus Sevres-Biskuit in der Art J. Wedgwoods. Flache Diskusform mit Reliefbildchen 
und Blattkranz. Vergoldeter Stöpsel. Gr. 8X 6,7 cm. 

469. Alte Pergament-Miniatur, Halbfigur einer vornehmen Dame in rotem Kostüm Louis XV., 
der von einem Mohren ein Blumenkorb gereicht wird. Gr. 9,5x8,5 cm. G.-R. 

470, Email-Miniatur auf Gold, en face-Porträt eines Herrn in Rüstung und Allongeperrücke. Rück- 
seitig bezeichnet: S. Blesendorff pinx. Peintre de 8. A. E. de Brandeb. Vorzügliche 
Miniatur. XVII. Jahrh. Gr. 2,7X 22 cm. In silbervergoldetem alten Filigran-Rahmen und 
Leder-Etui. 

471. Desgleichen, ähnliches Porträt, von demselben Künstler, signiert, von gleicher Qualität 
wie d. v. Gr. 2,7X2,3 cm. N 


472. Emailminiatur auf Gold, oval, Bildnis einer Fürstin. Meisterhaft gemaltes Porträt, in 
tergo bez. M. M. Silb. Filigran-Rahmen. Gr. 21,6 cm. XVII. Jahrh. 


473. Alte Miniatur auf Elfenbein, Bildnis des Königs Friedrich Wilhelm II. von Preussen. Sig. Schröder 
1792. Vorzüglich gemalt. Silberverzierter Rahmen. Gr. 7,5X6 cm. 


474. Alte Emailminiatur. Bildnis Friedrichs des Grossen, jugendliches en face-Porträt, bez. Weyler. 
In altem holzgeschn. Rokoko-Rahmen. Gr. 6X5 cm. 
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475. Desgleichen. Bildnis des Fürsten Leopold von Dessau, von Johannes Harper. In 
alter Original-Rahmung, Holzgeschnitzt und vergoldet, in Form von Trophäen, Emblemen etc. 
Grösse der Min. 5,5X4,7 cm. Gr. d. R. 17X14 cm. Leder-Etui. 


476. Alte Miniatur auf Elfenbein. Bildnis des Markgrafen Karl von Brandenburg-Schwedt. Halb- 
figur in Rüstung und Hermelinmantel. Gr. 8,5 X 6,2 cm. 


477. Desgleichen auf Pergament. Bildnis König Friedrichs des Grossen von Samuel Baumeister, 
Augsburg. Im Hintergrunde belagerte Stadt. Gr. 7,5X5,2 em. XVIII. Jahrh. Bronze-R. 


478. Alte französische Miniatur auf Elfenbein, vielfigurige Parkszene ä& la Lancret. Gerahmt. 
Gr. 8X6 cm. 


479. Alte Miniatur auf Elfenbein, Ansicht eines Schlosses an einem Fluss. Rund. Durchm. 8,5 cm. 
Marmorrahmen. 


480. Alte Emaildose mit Genrefiguren bemalt. Im Deckel Bildnis einer Dame im Kostüm Louis XV. 
auf einem Stuhle sitzend. XVIII. Jahrh. Gr. 7X 5,5 cm. 


481. Desgleichen mit Blumendekor. 


482. Runde Elienbeindose mit Schildpattfutter. Im Deckel ovale Miniatur, Profilbildnis Friedrichs 
des Grossen. XVIII. Jahrh. Durchm. 7,3 cm. 


483. Desgleichen, im Deckel Reliefporträt in Elfenbein, jugendliches Bildnis Friedrich Wilhelms IV. 
Durchm. 8,5 cm. 


484. Elfenbeinrelief, oval, Profilbildnis des Grossen Kurfürsten. Gr. 7,5X5,5 cm. 


485. Zwei kleine Aquarellminiaturen von E. Cinceri. Schweizer Landschaften. Sehr feine 
Bildchen. Rund. Durchm. 5,5 cm. 


486. Alte Miniatur, Tuschzeichnung. Dame mit Hund und Papagei. Gerahmt. Gr. 7,5X5,5 cm. 
487. Gerahmtes Bildchen. Palais Kaiser Friedrichs, aquarellierter Druck. Oval. 


488. Aquarellminiatur. Vornehmes Paar mit Falken und Hund, Kostüm Louis XV. Oval. 
Gr. 65X5 cm. XVII. Jahrh. 


489. Desgleichen. Fücher-Vignette, Angler. Gr. 6,5X5,5 cm. 

490. Gerahmtes Bild. Denkmal Friedrichs des Grossen, bemalter Stoff, Papiermach6-Relief. Bildnis 
Friedrichs des Grossen. Rund. Gerahnt. 

491. Vignette. Holzschnitt von A. Menzel 1836, mit Bez.: Regimentsarzt Puhlmann. G.-R. Gr. 12X8,5 cm. 

492. Miniatur auf Elfenbein. Ansicht eines Schlosses. Ungerahmt. Gr. 6X4,3 cm. 

493. Elfenbeinminiatur. Bildnis des Grossen Kurfürsten (modern). Verzierter Holzrahmen. Oval. 
Gr. 6,5X5 cm. 

494. Desgleichen. Friedrich der Grosse. 

495. Desgleichen. Kaiser Wilhelm 1. 

496. Elfenbeinrelief. Friedrichs des Grossen en face-Porträt. Rund. Durchm. 7 cm. 

497. Zwei vergoldete Bronzeplaketten, militärische Szenen. XVIII. Jahrh. In gemeinschaftlicher 
Rahmung. Slg. Buchner. ; 

498. Schwarze Silhouette auf Goldgrund. Reiterbildnis Friedrichs des Grossen. G.-R. 
Gr. 16,5X11 cm. 

499. Barockrahmen. Glas mit unterlegtem Staniol und Einfassungen und Beschlägen aus Zinn, 
XVII. Jahrh. Mit Stich: Grosser Kurfürst. Gr. 23,5X17 cm. 


500.\ Silberner Schraubtaler mit farbigen Bildchen: Historische Vorstellungen der von Anno 1755 
501,f bis 1763 in Krieg verwickelten Mächte ete. Desgleichen. Zinn, mit Bildern der Befreiungs- 
kriege, eine Serie Stiche aus einem Schraubtaler mit Darstellung aus den Kriegen Friedrichs des 
Grossen. 


502. Silberne Konfirmationsmedaille. Vier silberne Whistmarken in Etui. Silberne Er= 
innerungsmedaille, Reichstagsgebäude. Taler, Anhalter Bergbau (gelocht). Zwei - Mark- 
stück 1883. 


503. Silberne Wappenkartusche mit Königskrone. Gr. 9 cm und kleine Alt-Meissener Wappen- 
kartusche, weiss. 


504. Silberne Medaille, Avers: Hüftporträt des Grossen Kurfürsten, Umschrift: Frid. Wilh. 
D. G. March. & Elect. Brand. Sup. Dom. Dux Prüss. ete. Revers: Bildnis seiner Gemahlin Doro- 
thea (mit Umschrift). (H). Durchm. 5,8 cm. 
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505. 


506. 


507. 


927. 


928. 


529. 


530. 


531. 


532, 


Desgleichen. Avers: Porträt des Grossen Kurfürsten in reich komponierter Barockkartusche 
mit Kurhut und Umschrift. Revers: Grosser Adler mit Wappenschilden auf den Flügeln und Um- 
schrift. (C.M.) Prachtvolle, gut erhaltene Medaille. Durchm. 7,5 cm. 


Grosse alte Bleimedaille mit Büste, Emblemen und Unterschrift: Fred6rice Guillaume II. 
Roy de Prusse ete. Umschrift: Il est Recommence. Bzw: Frederic IL, Roy de Prusse etc. 
Umschrift: I] n’est plus pour nous, mais sa gloire comme son nom sont immortels.. Durchm. 7,3 cm. 


Grosse Bronzemedaille für Blücher von den Bürgern Berlins 1816. Von König nach 
Schinkels Entwurf. Durchm. 8 cm. 


Bronzeplakette, rund. Avers: Bildnis Friedrich Wilhelms I. mit Umschrift: Fridr. Wilh. 
D. G. Rex Boruss. El. Brand. Revers: Eine Parade, mit Umschrift: Pro Deo et Milite. Berol. 
MDCCXXXIU. (P. P. Werner fec.) Durchm. 13 cm. 


. Friedrichsd’or. Friedrich der Grosse 1741. Desgleichen, sehr gut erhalten. 1744. 

_ Probe-Friedrichsd’or. Friedrich Wilhelm III. 1799. 

. Friedrichsd’or. Veritati et Justitiae. Berlin, 3. August 1740. Goldgröschel, Friedr. II. 1757. 
. Goldkreuzer. Friedrich Il. (Breslau) 1757. Kleine Probemünze in Gold. Friedrich Wilhelm I. 


(Rev : Nec soli cedit). 


. Golddukaten. Friedrich Wilhelm der Grosse Kurfürst 1664. Mit Ösen. 

‚ Friedrichsd’or von 1748. 

. Desgleichen von 1746. 

. Desgleichen, mit Veritati et iustitiae, Berlin, 3. August 1740. 

. Desgleichen von 1751. 

. Dukaten. Friedrich Wilhelm II. 1787. 

. Friedrichsd’or. Friedrich Wilhelm III. 1798. 

. Dukaten Friedrich Wilhelms des Grossen Kurfürsten. Revers: Hosenbandorden mit 


der Devise, 1686. Selten. 


. Golddukaten. Friedrich II. Huldigung zu Königsberg, 20. Juli 1740. (Justitia mit Felicitas 


populi.) 


. Zwei desgleichen. Friedrich Wilhelm I. 1713. (Nec soli cedit.) 
. Doppeidukaten. Friedrich Wilhelm I. 1737. Selten. 
. Goldener Mariengroschen. Friedrich II. 1756. Halber Dukaten Friedrich Wilhelms I. 1726, 


Viertel Dukaten Friedrich Wilhelms I. 1713. 


Grosse silberne Erinnerungsmedaille auf Friedrich Wilhelm III. 1840 (Brandt). b) Zum 


zweiten Saeculum der preussischen Monarchie, 18. Januar 1801. Mit Porträt Friedrich Wilhelms III. 
und der Königin Louise (Loos). c) Hochzeit des Herzogs von York und Prinzessin Friederika 
von Preussen. 


_ Medaille auf den Frieden von Teschen, 13. Mai 1779. Peso, 1866 (Mexiko). Porträt 


Kaiser Maximilians. — Taler. Friedrich III. 1693. Ein ?/, Taler Preussen, 1797. 


Zwei grosse silberne Freimaurermedaillen. a) Avers: Porträt Joh. Wilh. Ellenberger, 
gen. von Zinnendorf, 24. Januar 1770. Revers: Inneres eines Domes und Umschrift. b) Avers: Friede- 
Tieus II. Boruss. Rex Latomiae Conditor Berolini et Primus IH. Globor. Praesul. — Revers: 
Embleme. 


Fünf verschiedene Bleimedaillen. Drei auf den Tod Friedrichs des Grossen mit gleichem 
Revers, eine mit Grenadier (Martis Satelles), eine mit Porträt von Sophie Chariotte. 


Silberne Medaille, Avers: Porträt der Königin Louise, Revers: Spruch und Datum 10. März 
1798. (Loos). 


Desgleichen auf den Tod des Prinzen Leopold von Dessau mit Porträt und Epitaph. 
Datum 9. April 1747. (W.K.) 


Zwei desgleichen auf Tod Friedrichs des Grossen. a) Porträt mit Umschrift. Revers: Urne 
mit Emblemen und Umschrift. Restabat aliud nihil. (I. S. H.), b) auf die Schlacht bei Zorndorf, 
mit Reiterbild und Fama. 


Drei desgleichen, a) Porträt Josephus II. Augustus, Revers: Reiterbildnisse und Umschrift 
Borussorum Rex Hospes Caesaris (K. F.), b) auf die Salzburger Emigranten 1739, mit Porträt 
Friedrich Wilhelms I. (P. P. W.), e) auf den Einzug der Reöfugies, 29. Oktober 1685. 
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541. 
542. 


. Acht Silber-Münzen, Fünf Mark Kaiser Friedrich 1888, 5 Mark Oent. 1901. Erinnerungs-Taler 


München 1855, Sterbetaler Friedrich Wilhelms IV. Siegestaler 1871. Silber Rupie 1890. 
Zwei Zweimarkstücke Cent. 1901. 


. Fünf Taler Friedrich des Grossen. Dabei Sterbetaler, zwei halbe Taler, ein Viertel- 


taler Friedrichs des Grossen. 


. Silberne Erinnerungs=Medaillen. Bismarcks Einzug in Berlin 1894. Huldigung Friedrich 


Wilhelms IV. Berlin 15. Oktober 1840. Ovale Erinnerungs-Medaille 1813. Bündnis Friedrich des 
Grossen. Maria Theresien-?/, Taler 1708; desgleichen 1691, 


. Grosse 'Zinnmedaille Friedrichs des Grossen. Avers: Brustbild mit Umschrift. Revers: 


Trophäe mit Umschrift Maxima Res effecta. Bronzemedaille mit Maria Theresia 1742. — Kupfer- 
medaille der Refugies, Erinnerung 1685. 1835. 2 Kupfermünzen. 


. Fünfzig silberne meist preussische Münzen, XVII. und XVIII. Jahrh. 

. Fünfzig desgleichen. 

. Fünfundvierzig desgleichen und diverse Kupfermünzen. 

. Zehn verschiedene silberne Münzen und Medaillen. 2 Zweimarkstücke Kaiser Friedrichs 1888, 


ein desgleichen 5 Mark, 2 Fünfmarkstücke Centenar für 1901. Krönungstaler: 1 Medaille Tod 
Kaiser Friedrichs, 1 Medaille Friedensreisen Kaiser Wilhelms II. 1888, 1 Medaille zum 100. Ge- 
burtstag Kaiser Wilhelms I. Medaille mit Porträt Kaiser Wilhelms II., der Kaiserin und dreier 
kaiserlicher Prinzen. 


Zwanzig silberne Münzen, hauptsächlich Niederlande. 
Drei grosse Kupfermedaillen Friedrich Wilhelms IV. und diverse kupferne und Zinnmedaillen. 


II. Auktionstag. 


Freitag, den 25. November 1904, 


vormittags JO Uhr ab. 


Kunstnachlass des Herrn Rudolph Lepke. 
(B. Antiquitäten, Bücher, Autographen.) 


3, Grosses Konvolut diverser Ringsteine in Jaspis, Carneol, Achat etc., Glaspasten, etc. 
544. 
, Maserholzdose mit Relief, Friedr. d. Gr. Emailplakett, 2 Fahnenspitzen. 

. Zinndöschen, Deckel einer Emaildose, Holzdöschen, Briefbeschwerer, zwei gestickte Lesezeichen, 


Messing=-Tabaksdose mit der Figur Friedr. d. Gr., Anhängeschloss, Adlerform. 


altes Steinsiegel, Eisenplatte 1821, Denkmal auf dem Kreuzberg. 


. Konvolut, altes Porzellandöschen, montiert, Hirschfängergriff, Medaille auf d. Dirschauer Brücke, 


1860, Messingstempel, V. R. I. 


. Konvolut, zwei chinesische Porzellanväschen, blau und bunt, Kännchen, blau, Porzellandose 


ohne Deckel, mit liegender Figur, bunt. 


. Kleiner blau gesprenkelter Steingutkrug, Zinndeckel. H. I1 cm. 

. Chinesische Specksteinskulptur, Gruppe von drei Hunden. Gr. 4,5 cm. 

. Zwei Alt=Berliner Statuetten, bunt, Mädchen mit Früchten bezw. mit Bierglas. H. 22 cm. 
‚ Alt=Meissener Statuette, Kavalier in rotem Rock. H. 21 cm. 

. Zwei Alt=Meissener Statuetten, weiss, Holzhacker und Holzsäger. Defekt. 

‚ Vier kleine Berliner Biskuitbüsten. H. 6,5 cm. 


N, NEE 


BERRTARTERERRERTRRRRERRARRERRRRER 


. Neun Alt-Berliner Porzellanstatuetten, Putti mit verschiedensten Typen. H. 8 cm. 
. Vier kleine Alt-Berliner Statuetten, dabei Tambour und kleine Biskuitfigur. H. 10 cm. 
. Vier Berliner Statuetten weiss, Schäferin, „Der Geruch“, Dudelsackspieler, Jüngling mit 


Traubenkorb. H. 16 cm. z. T. Beschädigt. 


. Vier desgleichen, Kinderfiguren. 
9. Berliner Gruppe; weiss, die Parzen. H. 23 cm. 
. Porzellanstatuette, Mädchen mit Blumenkorb, bunt, drei weisse Berliner Statuetten, Nacht 


und Morgen. Dame. 


. Kelchdecke mit reicher Seidenstickerei auf rotem Grunde. Naturalistische Ranken mit Blumen. 


In der Mitte Strahlenkranz. Auf der einen Seite Medaillon mit Huhn und Inschrift. Jahres- 
zahl 1704. 


. Alte Berliner Porzellantasse mit geflochtenem Henkel. Auf der Untertasse ein Szepter und 


Tuba in einem Lorbeerkranz mit Schleife und Inschrift „vive le Roi“, auf der Obertasse das Gold- 
monogramm F. R. von Lorbeer umwunden. 


‚ Alt=Meissener Porzeilan-Statuette. Schäferin mit Blumen in der Schürze, zu Füssen ein 


Lamm. Bunt dekoriert. Beschädigt. H. 15 cm. 


. Zwei weisse Berliner Statuetten. Mythologische Figuren. Beschädigt. Höhe 18 und 17 cm. 
. Metalltasse mit Untertasse, mit ornamentiertem Rand, und ovales Tablett. 


. Zwei Wassergläser von zylindrischer Form, mit Emailmalerei, friesartige Ansicht von Pillnitz, 


auf der einen Seite senkrecht durchschniten von einem grossen Baum, in dessen Zweigen „es 
blühe Pillnitz“ steht, auf dem Stamm „lange lebe J.K.K.H.P.R. A.P.R.T.“, im Fond ein G. V. 
Auf dem anderen Glas Ansicht von Dresden mit derselben Inschrift. In Originalkassette, innen 
blaue Seide, aussen rotes Leder, offenbar königliches Geschenk. H. 10,5 cm. 


. Alt=Meissener Epitaphplatte, Louis XVI., mit Amoretten, weiss. Gekittet. Gr. 22% 15 cm. 
. Vier kleine Marmorsäalen, von vergoldeten Adlern bekrönt. Paarweise durch Ketten ver- 


bunden. H. 10 cm. 


. Kleines getriebenes Kupfergefläss mit Deckel. Metalldose, ornamentiert, und Berliner 


Porzellandöschen, rosa mit weissen Blumen. 


. Fünf vergoldete Wandkonsolen, Rokoko (Masse). 

. Eine desgleicheti. Holz geschnitzt. 

. Eine desgleichen. Gr. 39 cm. (Masse). 

. Zwei Fayence-Masskrüge mit Zinndeckel und Fuss. Braun gesprenkelte Leibung. Auf der 


Stirnseite Kartusche in blau, mit Monogramm F. R. W., bezw. Adler mit der Devise: „non 
soli deum.“ H. 21 cm. ; 


. Zwei desgleichen. Auf dem braun gesprenkelten Fond der preussische Adler mit dem Monogramm 


BER. Weste 2 lgem: 


. Zwei desgleichen. Einer mit Monogramm F. R. und Königskrone. Reich verzierter Zinn- 


deckel, bezw. mit dem Adler und der Devise: „non soli cedit.“ 


. Zwei Fayence-Masskrüge mit Zinndeckel. Braun gesprenkelter, bezw. weisser Fond mit 


Kartusche, Königskrone, Monogramm F. R. bezw. mit dem grossen preussischen Adler in blau 
und bunter Bordüre. 


. Zwei desgleichen. Auf der Stirnseite die Devise: „non soli cedit,“ bezw. „Suum cuique“. 
. Zwei desgleichen. Weisser Fond mit blauem preussischen Adler und Monogramm F. R. W,, 


bezw. der Devise: „Suum cuique.“ 


Halbhoher Pfeilerschrank in Boulle-Arbeit. Ebenholz mit Messingeinlagen und Schildpatt 
fourniert. Reicher Bronzebeschlag. H. 110 cm, Br. 87 cm. 


. Louis XV.=Pfeilerspiegel mit Konsoltisch. Holz geschnitzt, weiss, mit Vergoldung. 

. Zwei Louis XVI.=Stühle. Mit Rohrsitz und Lehne. Weiss, mit Vergoldung. 

. Eiserne Büste. Fürst Blücher. Auf würfelförmigem Sockel. Empire. H. 28 cm. 

. Desgileichen. Goethe. H. 26 cm. 

. Bronzebüste Friedrichs des Grossen. Auf weissem Marmorsockel. Ganze Höhe 22 cm, 


Sehr gute Arbeit aus der Zeit. Am Boden bezeichnet: Geschenk Friedrichs II., an den General 
von Lucadou. 
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Büste der Königin Luise. Eisenguss auf Porphyrsockel. Gegossen von Gladenbeck. H. 20'/, cm. 
Alt=-Berliner Porzellanvase, weiss. Urnenform, mit Löwenkopfhenkeln und Festons. H. 37 cm. 


Satz von drei Pirkhamer Porzellanvasen. Zwei kleinere von bauchiger Form und eine 
grössere eiförmige. Bleu royal Fond, bedeckt mit naturalistischen Blütenranken in zweifarbigem 
Gold. H. 41 bezw. 23 cm. Geschenk des verstorbenen Prinzen Georg von Preussen. 


Louis XVI.-Kaminuhr. Rechteckiges Gehäuse mit Verdachung aus rotem Schildpatt mit ver- 
goldeter Bronze. Von sehr hübscher Form. H. 24 cm, B. 14 cm. 


Zwei Fayence=Masskrüge mit Zinndeckel und Fuss. Braun gesprenkelter bezw. weisser Fond 
mit blauem bezw. buntem Dekor. Auf der Stirnseite in einem ÖOrdensstern das Porträt des 
Fürsten bezw. preussischer Adler mit Monogramm F. R. 


Zwei desgleichen mit blauem bezw. buntem Dekor, mit dem Adler bezw. Monogramm F.R. W. 
in blauer Kartusche. 


Zwei desgleichen. Weisser Fond mit buntem Dekor. Mit primitivem Schild und Monogramm 
F. R. bezw. mit dem Adler und der Devise „Suum cuique“, 


Zwei Fayence-Masskrüge mit Zinndeckel und Fuss. Auf der Stirnseite ein Ordensstern, 
Porträt des Königs, bezw. Adler mit der Devise: non soli cedit. 


Zwei desgleichen mit der Devise: non soli cedit. Der Grund braun gesprenkelt bezw. grün. 


Zwei desgleichen, einer ohne Deckel. Auf braun gesprenkeltem Fond Streublumen und das 
bekrönte Monogramm F. R., bezw. die Devise: non soli cedit. 


Empire-Tafelzierstück in Form eines bronze-vergoldeten Dreifusses mit Kristallschale und 
einem Aufsatz in Form dreier Tulpen aus Glas. H. 32 cm. 


Mittelstück eines Alt-Berliner Porzellan-Tafelauisatzes, Palmstamm mit zwei Amoretten, 
bunt bemalt. H. 26 cm. 


Zwei Alt=Berliner Figuren, Knabe und Mädchen mit Vogelbauer, bunt. H. 15 cm. 
Zwei desgleichen, Knabe als Herbst, bezw. Winter, bunt. H. 15 cm. 
Zwei desgleichen, Mädchen mit Laterna magica, bezw. mit Kasten und Kaninchen. H. 14,5 cm. 


Zwei desgleichen, Spitzenfiguren, Dame mit Gitarre und Kavalier mit Dudelsack. Bunt. 
H. 16 cm. 


Alte goldene Damenuhr mit bleu royal Email. Auf der Rückseite der Kapsel ein Stern aus 
Perlen. Sehr feine aussergewöhnlich kleine Uhr. Durchm. 2,7 cm. 


Seidenes Tuch mit reicher Stickerei, Blumen, Häuser, preussischen Emblemen etc. In der 
Mitte Namenszug F. R. W. mit Krone. Angeblich eigenhändige Arbeit der Königin 
Louise von Preussen. Gr. 40x 63 cm. 


Preussischer Ringkragen. In der Mitte der emaillierte preussische Adler, in einer Kartusche 
von Kriegsemblemen aus vergoldeter Bronze. Das Ganze auf versilbertem Schild. Anf. XVII. Jahrh. 
Gr. 17x13 cm. 


Zwei Fayence-Masskrüge mit Zinndeckel und Fuss. Braun gesprenkelter Fond mit Kartusche 
und Monogramm F. R. W. bezw. dem Adler auf weissem Fond mit buntem Dekor. 


Zwei desgleichen mit Kartusche und Monogramm F. R. und zwei Adlern flankiert, bezw. der 
Figur Friedrichs des Grossen. 


Zwei desgleichen. Weiss mit blauem Adler und Monogramm, bezw. braun gesprenkelter 
Fond mit blauem Adler. 


Zwei Fayence-Masskrüge. Mit weissem bezw. braun gesprenkeltem Fond. Auf der Stirn- 
seite die Devise: non soli cedio, bezw. Adler mit Monogramm F. R. W. 


Zwei desgleichen, ähnlich, mit dem Monogramm F. R. W. und Adler. 

Zwei desgleichen mit Adler und der Devise: non soli cedit. 

Album mit 31 Aquarellen von E. @aertner, Ansichten von Berlin. 

Zwei Fayence-Masskrüge mit blauer Kartusche, auf gesprenkeltem Fond Monogramm F. R. W. 


Drei desgleichen mit Adler und der Devise: non soli cedit, bezw. grossem Adler mit Monogramm 
DB W, 


Englischer Fayencekrug mit Zinndeckel und Fuss. Mit grossem aufgedrucktem Segelschiff. 
Deliter Krug mit blauem Dekor, Landschaft mit Figuren. Zinndeckel. 
Fränkischer Krug mit blauem Dekor in chinesischem Geschmack und geflochtenem Henkel. 


an 
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. Emailglas von konischer Form, ohne Fuss, reich bemalt mit Emblemen, Schild mit F, R. und 


Inschrift: Friedericus II. Rex Borussiae Anno Domini 1743. H. 14 cm, Durchm. 12 cm. 


. Glaspokal mit Deckel, reicher Mattschliffdekor auf der Cuppa. Anf. XVII. Jahrh. H. 32 cm. 
. Kleines holländisches Becherglas, Kelchform, mit Soldatenfigur. H. 16 cm. 

. Kleine Bronze-Kartelluhr, Rokoko und zwei Empireleuchter. 

. Alter Fayenceteller mit der Inschrift: „Gott mit uns und unserem braven König“ und 


Bronzeplakette der Königin Luise. 


. Miniaturbild. Frachtwagen vor einer Schenke haltend. Inrundem Marmorrahmen. Durchm. 20 cm. 
. Zwei Bronzeblech-Reliefs. Gustav Adolph und Maximilian von Bayern. Durchm. 40 cm. 
. Zwei desgleichen, grösser, mit Porträts des Grossen Kurfürsten und Derfflingers, Gr. 58 cm. 
. Facettiertes Glas mit geschliffener Jagddarstellung, Hirsche, und zwei KristalleGlaspokale 


mit Deckel und zwei Römer. 


. Drei Fayence-Apothekergefässe. Auf der Stirnseite Kartusche mit Krone, 

. Wasserglas mit vergoldetem Monogramm F. R. W. und Bezeichnung: Vivat der König. 

. Alte Glasflasche mit Zinnverschluss und vier diverse Glasdeckel. 

. Vier Satsumavasen, mit pastos gemalten Blumen bedeckt. H. 22 cm. 

. Sechs alte Wassergläser, Kelchform, ohne Fuss. Mit geblasener Perle und Familienwappen 


in Mattschliff. 


Autographen-Sammlung, 


Brandenburgica, darunter besonders wertvolle Friedericiana. 


Albrecht von Brandenburg. Erzbischof von Magdeburg, Kurfürst von Mainz. Schriftstück 
von 1483. 21/, Seiten in Folioformat und Adresse: Graven von Hohenloe.... Wertvolle Urkunde. 


Christian Wilhelm, Markgraf zu Brandenburg. L.s. 1625. An den Herzog Friedrich zu Sachsen. 
1 pag. Fol. Albrecht, Markgraf zu Brandenburg. L. s. e. compl. Onolzbach, 1649. An Fürstin 
Johanna von Anhalt. Nebst Postskriptum. 11/, pag. Fol. Mit Adresse und Insiegel. 


. Christian Ernst, Markgraf zu Brandenburg-Bayreuth., Zwei L. s. 1691, 1692. 1 bezw. 2 


pag. Fol. nebst Adressen und Siegel. 


. Joachim Friedrich, Kurfürst von Brandenburg. Brief, Cölln a./Spree 1604. 2 pag. Fol. Adresse 


und Siegel. Ohne Signatur. Dazu Porträt. 


. Friedrich Heinrich, Markgraf zu Brandenburg. L. s. e. compl. an Prinzessin Louise von 


Württemberg, Berlin 1771. 2 pag. Fol. Adresse und Siegel. 


. Sigmund, Markgraf zu Brandenburg-Cleve. L. s. 1638. 1 pag. Fol. An Fürst Georg Ludwig 


zu Anhalt. Sophie Caroline, Markgräfin zu Brandenburg—Bayreuth. L. s. compl. an Herzog 
Friedrich Carl zu Würtemberg. 1765. 11/, pag. Fol. Adresse und Siegel. 


Drei Pergament=Urkunden von den Kurfürsten Friedrich I. (1435), Joachim I. (1502) und 
Joachim Friedrich (1598), letztere vom Kanzler von Löben unterzeichnet, die anderen ohne Unter- 
schrift. Dazu 5 Kupferstichporträts von brandenburgischen Kurfürsten. 


Drei desgleichen. Eine unterzeichnet von Kurfürst Johann Georg Hertzog zu Sachsen, 
Dresden 1612. Gr.-Qu.-Fol. Die andere unterzeichnet von Friedrich Wilhelm, d. Gr. Kurfürsten, 
Cüstrin 1644, Qu.-Fol. Die dritte von demselben 1644, ohne Unterschrift. 


Eine desgleichen, betr. Gutskaufsvertrag, 13 pag. gr. 4°. Königsberg, 1686. Lehnbrief, unter- 
zeichnet von Georgius Fridericus, dux Prussiae. (Marggraf zu Brandenburg). 


Leopold I. v. Anhalt, Fürst (der alte Dessauer). L.a.s. 3 pag. 4. Ganz eigenhändiger 
schöner Brief vom 13. Dec. 1730. 


Franz v. Anhalt. Auf Brief des P. Lauren, Genehmigung eines Gesuches. Dessau 7. Aug. 1812 
durch Namensunterschrift. 
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Johann Georg Il., Kurfürst zu Sachsen. (1656—1680). L.a.s. Ganz eigenhändiges Schreiben 
ohne Datum an Bartholomäus de Sorlisi. 1 pag. Fol. Mit interessantem Siegel. Dazu 2 Schreiben 
vom Staatsarchivar Dr. Th. Distel. 


Friedrich Wilhelm, d. Gr. Kurfürst. L. s. Potsdam 1686. 1 pag. Fol. Mit Adr. u. Siegel. 
Dem Brief ist die Notiz beigefügt: „Weilen Seine Churf. Durchlaucht an Dero Handt incommodiret 
seyn, hat die Courtesie in Dero Cantzley geschrieben werden müssen.“ 


— L.s. Cölln a. d. Spree, 23. März 1660. 3 pag. Fol. und eine abgeschnittene Signatur mit: Halber- 
stadt 1672. — König Friedrich Wilhelm I. L. s. Berlin 1725. 2 pag. Fol. mit Adresse und 
Siegel. 


Friedrich Wilhelm, d. Gr. Kurfürst. 2 L. s. 1681 u. 1682. 10 bezw. 15 pag. Fol. Adressen 
und Siegel. 


— L. s. e. compl. Gr.-Schönebeck, 1673. 2 pag. Fol. Adresse und Insiegel. 


Dorothea, zweite Gemahlin des Grossen Kurfürsten. L. s. e. compl. Potsdam 6. Jan. 1686. 
1 pag. Fol. Adresse und Siegel. 


Friedrich I. Schöner ganz eigenhändiger Brief an den Gross-Garderobenmeister Kamecke. L. 
a. s. Charlottenburg, 3. Juni 1709. 1 pag. 4%. Nebst Adresse und Siegel. 


Sophie, Gemahlin König Friedrichs I. Ganz eigenhändiger Brief in französischer Sprache. 
L. a. s. Berlin, 8. Juni 1740. 1 pag in 4°, 


— Rechnung der Reparaturen der Königin-Kammern v. 22. April 1730. 1 pag. Fol. Mit eigen- 
händiger Namensunterschrift der Königin. 


Friedrich Wilhelm I. Oekonomie-Reglement und Approbation desselben. L.s. An das Prinz 
Ludewig’sche Regiment. Potsdam 30. Oct. 1730. 2 pag. Fol. Auf dem Reglement Rand- 
bemerkung des Königs. 


— Zwei Schriftstücke in Folioformat von 1717 und 1728, auf denen mehrzeilige Randbemerkungen 
des Königs stehen. 


— Zwei Briefe, Fol., Berlin 1724. Mit eigenhändiger Randbemerkung, bezw. Zuschrift des Königs 
und schriftliche Nachweisung der Feldartillerie-Depots. 


Friedrich IH. Kurfürst u. König v. Preussen. L..s. Cölln a. Spree 1693. 1 pag. Fol. Adresse 
und Siegel. — Unterzeichnete Quittung, 30. Jan. 1696, mit gr. Insiegel. Friedrich I. 2 L. s. 
Aug. u. Nov. 1707. Je 1 pag. Fol. 


Friedrich I. L. s. Schönhausen, 18. März 1702. Interessant, mit Nachschrift, Adresse und 
Insiegel. 2 pag. Fol. 


Friedrich Wilhelm I. 2_L.s. Berlin, 1719. 2t/, pag. Fol. Adresse, Siegel und Berlin 1725, 
1!/g pag. Fol. 


— Interessanter Brief (L. s.), Berlin 17. May 1733, an die Halberstädter Regierung wegen Ein- 
holung und Begleitung der Kronprinzessin. 2 pag. Fol. 


Louise Ulrike, Königin von Schweden, Schwester Friedrichs des Grossen. L. a. s. Carleberg, 
8. Sept. 1744. 1 pag. 4. 


Friedrich Wilhelm I. L. a. s. Ohne Datum, auf 1 Stück Papier. !/, pag. 4°, 


— L. s. mit 5 zeil. eigenhändiger Nachschrift: „soll doch genaue act haben das unter den Pretex 
keine defraudacion Passieren den ich mich an groman werden anhalten“. Berlin 1715. 2 pag. Fol. 
Nebst Adresse und Siegel. 


— Gesuch des Militärkabinetts betreffs Gehaltserhöhung an 2 Ober-Auditeurs, 4. November 1733. 
1 pag. Fol. Dazu 10zeilige eigenhändige Randbemerkung des Königs: „So sie nit zufrieden 
sein, sollen sich melden, ich werde Ihnen den abschiet geben und ander an- 
nehmen, die mir werden für 20 Thlr. Monat dienen und mir danken, das ich rechtlich 
lasse zahlen. W. 


— Brief an den Prinzen von Bevern, Potsdam, 19. 8. 1736. L, s. 1 pag. 4°. 


Grosse Sammlung Kabinettsschreiben Friedrich Wilhelms I., Friedrichs II. und 
Friedrich Wilhelms H. Circa 70 Stück in 1 Band vereinigt. Dieselben sind an einen 
Kaufmann Sarturgus in Königsberg gerichtet und handeln von Küchen- und Kellersachen, nament- 
lich von Wein, Bier, Honig ete.; die Briefe sind bezeichnend für den Verkehr der genannten Fürsten 
mit ihren Untertanen, für die detaillierte Sorgfalt, mit der sie auch ihre häuslichen Angelegen- 
heiten umfassten. Darunter die 35 Schreiben König Friedr. Wilhelms I. von besonderem Interesse. 


. Friedrich der Grosse. Interessanter Brief (L. 5.) an den Landgrafen von Hessen wegen Aus- 


zahlung einer Erbschaft. Berlin 1746. 2 pag. Fol. Adresse und Siegel. 


a 
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Friedrich der Grosse. Interessanter Brief (L. s.) an den Oberstleutnant von Münchow. 
Potsdam 1754. 11/, pag. 4°. 


— Kollektion von 12 Kabinettsbriefen (L. s.). Davon 2 an Prinz Friedrich v. Braunschweig, 1 an 
Herzogin zu Sachsen-Gotha, 5 an Kapitän von Rhein, 1 an Generalleutnant von Bülow, 1 an 
Oberst von Diesckau ete. 1758—1784. Meist Quartformat, 2 in Fol. 


— Sammlung von 12 Kabinettschreiben (L. s.) von 1741—1785. Fol. Darunter eine interessante 
Ordre über Beschaffung von Gold und Silber. 


— Interessante Kollektion von 14 Kabinettschreiben (L. s.), von 1744 bis 1785. Meist in Quart- 
format. 


— Sechs Briefe (L. s.) an den Prinzen Friedrich von Braunschweig, 4 davon in französischer 
Sprache. Je 1 pag. 4°. Meissen 1762 und Potsdam 1764, 1765 und 1768. 


— (als Kronprinz.) Notifikation an die Halberstädter Regierung 1734. L. s. 1 pag. Fol. Adr. 
u. Sg. Mit der Bemerkung: „Auf Spezial-Befehl Ihro Königl. Majestät soll dero Kron Printz 
dieses unterschreiben.“ 


— Desgleichen Brief an den Präsidenten von Dacheroeden. L. s. Berlin, 17. Jan. 1739. 1/, pag. 4°. 


— (als Kronprinz). L.s. Reinsberg, 8. Oct. 1736. 1 pag. 4°. An den Lieutenant von 
Kleist. Mit eigenhändiger 7zeiliger Zuschrift: „Dem König ist ohngemein um die 3 Heiduken 
zu thun und wirdt schwerlich was zu thun sein von Prebenden oder von Johaniterorden wohr er 
die 3 Kerels nicht bekömt, thue er sein bestes. Friderich.“ 


— L. s. Hauptquartier. Bautzen, den 5. Dec. 1745. 1 pag. 4%. An den Gen.-Leuten. von Lehwald. 
Mit 4zeiliger eigenhändiger Zuschrift des Königs, Marschordre betreffend. 


— Ganz eigenhändiger Brief an Fredersdorf. 1 pag. 4%. Er beginnt; „Der Tobac ist 
zwahr nicht gantz so guht als der erste doch wil ich ihn gerne nehmen, wen auch Spligerber 
mehr schaffen kan. Wegen der Mautzi ist es ganz guht ihre Rückreisse zu besorgen.“ Sehr wert- 
voller interessanter Brief. Ohne Datum. 


— Desgleichen in französischer Sprache an Prinz Ferdinand von Braunschweig, aus Strehlen, 
17. Nov. 1761. Er schreibt darin u. a. „cette Guerre est plustot pour nous une 6cole de passiance 
qu’une Ecole de Valheur, il y a cent moments ou lon est sur le point de La perdre, et je vous 
avofie quil est bien dificile de la conserver toujours: je vous felicite de La belle Campagne que 
vous venez d’achever“ etc. 


— Eigenhändig geschriebene Ordre mit Namensunterschrift: „Hier bei 1000 Taler die müssen an 
den Schultzen von Faulburg geschicket werden wohr ich den Winter von 1747 logiret habe, und 
der durch den Krieg sehr ist Ruiniret worden, ich bitte mihr die Quitung aus.“ 


— Brief an den General-Lieutenant v. Wedell; Bolkenhayn, 17. April 1759, mit der eigenhändigen 
Nachschrift: „morgen bin ich mit die Regimenter dahr.“ 1/, pag. 4°. 


— Marginal auf Brief in Fol., Berlin, 16. Febr. 1776, Inhalt über Seidenbau. Mit 6 Zeilen von 
des Königs Hand: „An Böhmen felet es nicht aber an Würmer, wan dar besser darauf gesehen 
wirdt, müssen Schon 20/m Pfund Seide gewonnen werden, es fehlet an Würmer Sahmen, darauf 
komt alles an, alles übrige ist Vint. Fch.“ 


— Ganz eigenhändige Ordre an das Proviantamt wegen Kauf und Verkauf von Getreide 
Potsdam 16. Sept. 1774. Unterzeichnet „F*. 10 Zeilen in Quartformat. 


— Fragment (Schluss) eines ganz eigenhändigen französischen Briefes, unterzeichnet „Fr.“, betr. 
den Transport und Verkauf eines Bildes. 


— Kurze Randbemerkung auf dem Brief des Fürsten von Anhalt, Potsdam, 16. Dec. 1771. Fol. 
Betr. Beurlaubung zur Carnevalszeit in Berlin. 


— Vier Kabinettschreiben an den Stallmeister Titel gerichtet. L. s. Eins davon mit 9 zeiliger 
interessanter Randbemerkung des Königs. Potsdam, 30. März 1753, 12. April 1753, 25. Okt. 
1754 und 16. Jan. 1756. Dazu 1 Brief von Böckh, Berlin 8. Juni 1841. 


— Marginal auf Brief betr. die Fonds des Chur- und Neumärkischen Credit-Werks, Berlin. 
24. April 1784, Fol. Der König erwiderte „Das Sint Torheiten, mus alles bleiben wie ist. Fr.“ — 
Desgleichen. Doc. s. Berlin 1747, Fol. Darunter die Randbemerkung: „Das ist recht. F.“ — 
Desgleichen auf Brief des Fürsten von Anhalt, Potsdam 1772, 1 pag. 4°. „Majohr Fau. F.“ 


— Eigenhändige Randbemerkung auf ein dem Könige remittiertes Gesuch um Anstellung eines 
zweiten Direktors bei der Churmärkischen Kammer (auf die erste Vorstellung der Herren 
v. Massov, v. Blumenthal und v. d. Horst war anzuzeigen befohlen: „wozu zwei Direktoren nötig 
seien“). Nun erfolgte der Bescheid: „Die Cur Markesche Cammer Schreibet dem Teufel 
ein Ohr ab, und mit aller der Schreiberei Kömt nichts herraus, alls Vihlles 
patronenpapier zu Samllen, das weiter nichts nutze als zum verschiesen ist. F.“ 
Berlin, 16. Juli 1767. 1 pag. Fol. 
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"Friedrich der Grosse. Todesurteil wider den Invaliden Martin Jaeckel. Mit Unterschrift des 


Königs und Siegel. Berlin, 1754. 1 pag. Fol. Dazu die Sentenz des Urteils. 


— Urteil gegen den Musketier Borutzki. Doc. s. Berlin, 27. Jan. 1781. Fol. Insiegel und mit 
sämtlichen Beilagen. 


— Privilegium bezw. Konzession für die Schutzjuden Jacob Alexander zu Alsleben und Lazarus 


‚Cohen. Unterzeichnet und mit dem grossen Staatswappen versehen. Berlin, 25. Juli und 9. Sept. 


1750, Fol, 


— Demissionspatent für den Generalmajor von Kalckstein mit des Königs Unterschrift und Staats- 
N en, 30. Mai 1784. Fol. und Konfirmation für Sophie Eleonore von Pieverlingen. 
1756. eNS0. 


— L.s. An den königl. Hof-Gärtner Saltzmann, Potsdam, 26. Juli 1774. /, pag. 4%, mit in- 
teressantem Originalcouvert. Desgl., Potsdam, 12. Juli 1767. !/, pag. 4%. — Dazu von F. Saltzmann 
1 Brief 1791. 1!/, pag. Fol. und 1 Pro Memoria, Sans Souci, 13. Juni 1792. 1 pag. Fol. 


— Ganz eigenhändiges Schreiben in französ. Sprache, 4 Zeilen in 4° und mit Unterschrift „Federic“. 
Ohne Datum. 


Prinz Heinrich, Bruder Friedr. d. Grossen. 2 L. s. Rheinsberg 1775 und 1792. Je !/; pag. 4°. 
Herzog Carl zu Mecklenburg=Strelitz. 1808. L. a. s. 1 pag. 4°, 


Elisabeth, Gemahlin Friedrichs des Grossen. Sieben verschiedene Schreiben, davon 1 in fran- 
zösischer Sprache. L. s. 1765, 1766, 1777, 1785, 1788 und 1 ganz eigenhändiger (L. a. s.) in 
französischer Sprache, Schönhausen, 8, Juni 1792. 


Amalie, Schwester Friedrichs des Grossen. L. a. s. Berlin 2. Jan. 1778. 1 pag. 4 und 2 L. s. 
1777. 4/, pag. 40 und 1765. 1!/, pag. Fol. mit Adresse und Siegel. 


Philippine Charlotte, Herzogin von Braunschweig, Schwester Friedrichs des Grossen. L. s. 
Brief an Herzog Friedr. v. Sachsen-Gotha. 24. Dec. 1766. 11/, pag. Fol. mit Adresse und Siegel. 


Dekret des Fürsten zu Liegnitz. Doc. s. 1707 mit Siegel. 9 pag. Fol. 


Friedrich Wilhelm I. Vier interessante Briefe (L. s. compl.) an den Geheimrat von Katsch. 
Berlin, 13. Juni, 27. Juni, 4. Juli und 25. Juli 1711. Je 1 pag. 4°. 


— Todesurteil wider den Reuter Greben, Printz Wilhelm’schen Regiments, Berlin, 12. Juny 1733. 
ı/, pag. Fol. Darauf die eigenhändig geschriebene Resolution des Königs: „Wer Blut ver- 
giesset soll wieder vergossen werden. F. Wilhelm.“ 


Friedrich II. Adelsbrief für den Prem.-Leutn. von Borcker. Berlin 1773. Mit Namenszug 
Friedrichs des Grossen und dem farbigen mit Gold gehöhten Wappen. 8 Fol. auf Pergament. In 
goldgepresstem Lederband. 


Friedrich Wilhelm II. Zwei Briefe (L. s.), einer an den Feldmarschall von Moellendorft, 
4. Jan. 1794 und 1 in französischer Sprache an den Kanzler Baron de Rein, 27. Nov. 1788. Je 
2 pag. 4°. Sehr interessante Schreiben. 


— Kabinettschreiben (L. s.) Potsdam, 2 April 1787. '/, pag. 4°. Ferner, als Kronprinz, unter- 
schriebene Quittung in französischer Sprache, Potsdam, 31. Jan. 1769. Mit Siegel und der eigen- 
händigen Zuschrift: „Je garanti Pour per l’original de ce billet“. 1 pag. 4%. 


August, Herzog von Anhalt-Cöthen. L.s. An den Kammerherrn von Meyerinck. Koethen 1808. 
ı/, pag. 4°. Friedrich Wilhelm III. L.s. Memel, 11. November 1807. Abschiedsbewilligung. 


1/, pag. 4°. 


. Friedrich Wilhelm III., König von Preussen. Sieben Kabinettsbriefe (L. s.) von je Y,—!/, pag. 4°. 


Potsdam 1798, 1811, 1812, Berlin 1812, 1830, 1834. 


.— L.s. 1 pag. Fol. 1798. Mit eigenhändiger Zuschrift: „Kann als Lieutenant heurathen. 


Friedrich Wilh,“ 


. — Zwei von dem König unterzeichnete Patente mit grossen Insiegeln. Breslau, 18. April 1813 und 


Berlin, 26. März 1814. Fol. 


. — Ein Kabinettsbrief (L. s.) Berlin, 27. Dezember 1797. °/, pag. 4° und Patent mit Insiegel. 


Berlin, 1. September 1797 (ohne königliche Unterschrift). 


. Blücher, Feldmarschall. L.s. Brief an den königl. Staatrath Ribbentropp, aus Hauptquartier 


Lauterecken, 7. Januar 1814. 1 pag. Fol. 
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Schreiben an Fürst Blücher von Wahlstatt, Berlin, 16. November 1817, von der Gr. Freimaurer- 
loge von Deutschland zu Berlin, bei seiner Ernennung zum Ehrenmitglied, nebst gedrucktem Mit- 
gliederverzeichnis. Fol. 


Luise, Königin von Preussen. Zwei eigenhändige Unterschriften, dabei ein Brief an die Halber- 
städtische Regierung, Berlin, 3. Januar 1800, 1/, pag. 4°, und Collations-Patent für Elisabeth von 
Voss, Urkunde mit Unterschrift, königl. Insiegel, 3. Februar 1800. 2 pag. Fol. 


Prinzessin Louise von Preussen, geb. Prinzessin Radziwill. L. a.s. Bellevue, 24. November 1800. 
1 pag. 4°, und Quittung der Philippine, Landgräfin von Hessen-Cassel. Berlin 1798. 1 pag. 8°. 


Verleihung des Luisen-Ordens an Marianne Prinzessin Wilhelm von Preussen. 2 Briefe 
vom Hofmarschall Groeben bezw. dem Ordenssekretär. Berlin 1814 und 1817. Adressiert an die 
Hofdame Baronin von Stayen. — Ordens-Abbildungen, 1 Blatt in Buntdruck. 


. Prinz August von Preussen. Unterzeichnete Ordre nebst Siegel, aus Hauptquartier Colleret, 


30. Juni 1815, 1 pag. 4°. 


. Prinz Ferdinand von Preussen. Unterzeichneter Pass nebst Siegel. Berlin, 4. Januar 1760. 


1 pag. 4°. 


. Prinz Louis von Preussen, Sohn des Prinzen Ferdinand. Eigenhändig vollzogener Wechsel, 


datiert: Frankfurt am Mayn, den 19. Februar 1794. Nebst 2 Siegeln. 1 pag 4%, Dazu gericht- 
liche Erbschaftsliquidation vom 25. April 1861. 


3. Prinz Ludwig, Sohn des Königs Friedrich Wilhelm II. L. s. Berlin, 15. September 1795. !/, pag. 4° 


und Adresse. 


4. Major von Schill (der berühmte Parteigänger). Brief an den General Blücher in Stralsund, 


Stevelin, 18. Juni 1807. 2 pag. in Folio. — Passierschein, unterzeichnet von demselben nebst 
preussischem Siegel. Hamburg, 28. Mai 1803. 1 pag. Fol. 


— Brief an den Magistrat zu Rathenow. L.a.s. Berlin, 13. Februar 1809. 1 pag. Fol. 


. Friedrich Wilhelm IV. Drei ganz eigenhändige Briefe interessanten Inhalts. Je 


1 pag. 8°. Davon 2 aus Berlin, 1843 bezw. 1844 und 1 aus Maynz, 21. May 1839. Letzterer be 
ginnt: „Bester Marschalk, Ich bin dem König Ernst A. noch immer eine blaue Dose mit meiner 
kl. Medaille (wie sie Rochow auf s. Dose hat) schuldig.“ 


. Wilhelm I. (als Prinz von Preussen). L.a.s. Ganz eigenhändiger Brief betr. den Ausbau der 
. Bibliothek. Berlin, 19. Februar 1834. 1 pag. 8%, Nebst Adresse (Name ist aber weggeschnitten). 


. — Patent für den Capitän-Lieutenant Krause mit der Unterschrift des Könies. Schloss Babels- 


berg, 16. September 1864. Desgl. für den Ober-Auditeur Marcard, Berlin, 19. Januar 1864. Ausser- 
dem: Feldmarschall Wrangels Autograph auf abgeschnittenem Buchumschlag. 


Prinz Albrecht von Preussen. Ganz eigenhändiger, ausführlicher Brief (L.a. s.) an seinen Onkel, 
den Kaiser Wilhelm I. Schloss Camenz, 2. August 1873. 4 pag. in 4°. 


Prinz Georg von Preussen. Handschrift, mit Zeichnung einer Krone. 1 pag. 8°. 


. Phil. Melanchthon’s Handschrift (angeblich). 1 pag. Fol. 
. Graf W. v. Bismarck. L.a.s. Friedrichsruh, 10. Februar 1890. !/, pag. 8°. 
. Fürst Otto v. Bismarck. Fünf Zettel mit Bleistift-Notizen eigenhändig vom Fürsten Bismarck. 


. Wilhelm von Humboldt, Staatsmann und Gelehrter. Doc. a. s. Eigenhändig geschriebenes 


Aktenstück, Berlin, 14. März 1791. 2 pag. Fol., und Doc. s. 1 pag. Fol., Berlin, 21. April 1810, mit 
Siegel. Ferner 2 von ihm unterzeichnete Briefe (L. s. e. compl.), Wien 1814, an den Prinzen August 
von Preussen. 


. Alexander von Humboldt. L.a.s. Mit Siegel und Adresse. 1 pag. 8°. 
. Ad. v. Menzel. Zwei ausführliche und interessante Briefe (L.a.s) Berlin 1855, 2 pag. gr. 49 


und Adresse, sowie Berlin 1856, 2 pag. 8°. 


. — Vier Briefe (L.a.s.) und 1 Karte aus den Jahren 1876—1879. 
. Chr. Rauch, Bildhauer. Brief (L.a.s.) Wien, 24. Januar 1812. Behandelt Erstattung der von 


König Friedrich Wilhelm III. ihm bewilligten 707 holländischen Golddukaten für Auslagen zur 
Ausführung des Monumentes der Königin Luige. 11/, pag. 4°. 


_ 


. Voltaire. Declaration au roy de Prusse ä Francfort. Sehr interessantes (anscheinend) Original- 


schriftstück, ohne Datum, nach seiner Festnahme in Frankfurt a.M., worin er sich vor König 
Friedrich U. rechtfertigt und sich von ihm verabschiedet. 21/, pag. 4°, 
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Voltaire. L.a.s. An Baronin von Quast zu Berlin. Fernay, 13. Januar 1775. 1 pag. Fol. Nebst 
Adresse und Siegel. 


Goethe, J. W. Auf einem Briefumschlag, der an den Galerieinspektor Ternite gerichtet ist, mit 
einer Rolle Kupferstiche, Goethes Unterschrift und Siegel. Die Enveloppe ist abgestempelt; 
Weimar, 29. November 1824, 


. Rob. Prutz. Eigenhändig geschriebene Dichtung „Terzinen“. Stettin. 1866. 6 pag. 4%. Der 


Dichter wurde deshalb mit Strafe belegt. 


. August III., König von Polen. Französischer, ganz eigenhändiger Brief (L. a. 8.) an seinen 


Sohn. Warschau, 28. Februar 1759, 1 pag. 4°. Historisch interessanter Brief. 


. Pichegru, marschal. (Armöe du Rhin, Yan 2e de la Republique fr.) L.a.s. 1 pag. Fol, 
- Konvolut. Diverse Handschriften, Dichtungen, Briefe etc., Zeitungsausschnitte u. a. 


. Desgleichen. Sammlung von Aktenstücken, königlichen Verordnungen etc. von 1791, 1 Brief 


von 1732, 1 Abschrift „Fragment du testament de Frederic IL, fait en 1769, ein gedruckter Militär- 
pass mit gr. Siegel und ein gedrucktes Reglement betr. Desertions-Edikt von 1723, 


. Sammlung von Drucksachen, Plakaten, Zeitungen etc. aus den Jahren 1848, 1813—15, 1840 und 


andere seltene Drucksachen aus der I. Hälfte des vorigen Jahrhunderts, darunter Lalla Rukh 1821, 
alte Theaterzettel etc, 


Konvolut von alten Drucken, Edikten und anderen königlichen Bekanntmachungen von 1704/5, 
1717, 1722, 1698, 1532 (von Kurfürst Joachim), 2 epithalamische Elegien, Ostfriesisches Memoriale 
1752/53 u. a., sowie v. Finkenstein, Königl. Preuss. Lotterie, Patent und Plan vom Jahre 
1763. Fol. 


Autograph Friedrichs des Grossen. (L. 5.) Brief an den Generalmajor v. Walrave, dass 
er seine nähere Verantwortung wegen der unschuldiger Weise durch den Profos mit Peitschen aus 
der Stadt Neisse verwiesenen Bürgertochter einsenden solle. Darunter der Namenszug des Königs 
und der eigenhändige Zusatz: „Das wirdt wegen verführung eines Kerels sein.“ H. 42 cm, B. 32 cm. 
Unter Glas, in schön geschnitztem Eichenholzrahmen. . 


Beethoven=Autograph. 9 Zeilen auf 1 Blatt in Quartformat. In Passepartout. Unter 
Glas. G.-R. „Ich Bin, was da ist/lIch bin alles, was ist, was war, und was sejn wird, Kein 
sterblicher Mensch hat meinen Schlejer aufgehoben /Er ist einzig. von ihm selbst, und diesem 
Einzigen sind alle Dinge ihr Dasejn schuldig.“ Sehr wertvolle Handschrift. 


. (Schwabe). Lehrbuch der homödopathischen Therapie. 2 Bände. Leipzig 1891. Halbfranzbände. 
. Bock. Handatlas der Anatomie des Menschen. Mit 28 kolorierten Tafeln. Leipzig 1841. 


Gr. 8°, Halbfranzband. 


. Kuhne. Die neue Heilwissenschaft. Leipzig 1890. Lwbd. — Schömann. Lehrbuch der 


Rezeptierkunst für Ärzte. 1856. Halbfranzband. — Mohr’s Kommentar zur preussischen 
Pharmakopöe. 1850. Halbfranzband. — Gesundheitsbüchlein. Bearbeitet vom Kaiserlichen 
Gesundheitsamt. 1894. Kart. — Wiel. Diätetisches Kochbuch. 1886. Lwbd. — Katz. Der 
Augen Pflege. 1893. Brosch. 


. Zola. Der Zusammenbruch. Krieg von 1870/71. Illustriert. Stuttgart 1901. Lwbd. (Ldpr. 12 M.) 
. Literatur-Konvolut. H. v. Kleists Werke. Fontane, Deklamatorische Vorträge. Bern, 


Deklamatorium. Bunge, Prinz Louis Ferdinand. Klaussmann, Berliner Gauner. Weyssenhoff, 
Ein Übermensch. Meist elegant gebunden. 


. — Englische und deutsche Literatur etc. Zum Teil gebunden. 
. Tasso. La Gierusalemme, figurata da Bern. Castello. Genova 1604. 12%, Einige Kupfer 


fehlen. Beschäd. Lederband. — Curtius. Franz. und latein. Berlin 1746. Mit dem schön ge- 
stochenen Porträt Friedrichs des Grossen von G. F. Schmidt. 80. Lederband. 


. Jagdbücher. Diezel’s Niederjacd. 1896. Hiwhd. — Ruegg. Die Schrotflinte. 1896. 


Orig.-Halbfranzband. 


. — Oberländer. Der Lehıprinz für angehende J äger. Orig.-Halbfranzband. 
. — Oberländer. Quer durch deutsche Jagdgründe. Orig.-Halbfranzband. 
. — Wörz. Der Vorstehhund. 1895. Lwbd. — Zeitler. Die Niederjagd. 1898. Origbd. Leder- 


strumpf. Der Fuchs. 1894. Origbd. 


« — Konvolut. Werke von Deinert, Eulefeld, Dombrowski etc. Jägerzeitung, Das Schiesswesen, 


Band I bis No. 10 des IV. Bandes. 


wear 


. Weiss, B. Das Leben Jesu. 2 Bände. Berlin 1882. Gr. 8°. Halbfranzbände. 
4. Naturgeschichtliche Bücher. Willkomm. Mikroskop. 1871. Origbd. — Blanc-Diester- 


weg. Handbuch des Wissenswürdigsten der Erde. 1858. 3 Halbfranzbände Buch der Erfin- 
dungen. Band IV. 1872 Halbfranzband, und 16 Hefte „Zwischen Himmel und Erde“ aus 1902—1904. 


. Jagdbücher. Train-Dombrowsky. Weidmann’s Praktika. 1896. Origbd. — Skowronnek. 


Die Jagd. 1901. Orig.-Karton. 


. Meyers Konversationslexikon. 2. Auflage. 16. Bände. Leipzig 1872. Dazu Illustrationen im 


Separat-Bande. 17 Halbfranzbände. 


- Schwebel. Aus Alt-Berlin. Stille Ecken und Winkel der Reichshauptstadt in kulturhistorischen 


Schilderungen. Reich illustriert. Berlin 1891. 4°. Orig.-Lederband. 


Rich. Wagner. Parsifal-Szenen. 9 Lichtdrucke (Quer-Folio), von Naumann und Schroeder. 
Leipzig. In eleganter Lwd.-Mappe. Ldpr. 20 M. 


. Vie de Jesus=Christ. (tirde de Bossuet). Ilustree par Th. Fragonard, lithogr. p. Challamel. 


Paris 1840. Hoch 4°. Kart, 


, Schimpff. König Albert fünfzig Jahre Soldat. Dresden 1893. Orig.-Lwbd. m. G. 
. Moltkes gesammelte Schriften. Band II. Geschichte des deutsch-französischen Krieges. 


Berlin 1891. Orig.-Halbfranzband. 


‚ Reiche. Friedrich der Grosse. Mit 24 Stahlstichen. Leipzig 1840. Halbfranzband. 
. Nicolai, Fr. Beschreibung von Berlin und Potsdam. 3 Bände. Berlin 1786. Halbfranzbände. 


— Nachricht von den Künstlern. 1786. Pappband. 


. Ferd. Schmidt und L. Burger. Preussens Geschichte. 1864. Kl. 4%. In 2 Orig.-Lwbdn. 


—_ Streckfuss. Der Preussen Huldigungsfest. Berlin 1840. Gr. 8%. Pappband. 


. Orlichs. Geschichte des preussischen Staates im XVII. Jahrh. Berlin 1839. 3 Halbfranzbände. 


— Vehse. Geschichte des preussischen Hofs. I./II. Teil. 1851. Lwbd. 


, Hiustrierte Kriegschronik 1870/71. Leipzig, Weber. Gr.-Folio. Origbd. 
- Konvolut. Geschichte, Kunst und Literatur. Darunter: Jordan’s Denkschrift, Die Verbindung 


für historische Kunst 1854—1904. Mit 20 Kupferätzungen. 40%. Origbd. 


‚ Koser, König Friedrich der Grosse. Stuttgart 1901/3. Gr. 8%. 2 Halbfranzbände (24 Mark). 
. Petersdorif. Friedrich der Grosse. Mit vielen Abbildungen, faksimilierten Schriftstücken ete. 


Berlin 1902. Kl. 4%. Orig, -Lwbd. 


. Hohenzollern= Jahrbuch, herausgegeben von Paul Seidel. Mit zahlreichen Illustrationen. 


Jahrgang I—-VII. Leipzig 1897—1903. Fol. Originalbände. (Lpr. 168 Mark.) 


- Frederic Il. M&moires pour l’histoire de Brandebourg. Erste Ausgabe mit den Kupfer- 


stichen und Vignetten von @. F. Schmidt. Au Donjon du Chateau 1751. 4°. Tadelloses 
Exemplar in braunem Maroquin-Einband mit Goldschnitt. 


. Oncken. Unser Heldenkaiser. Reich illustriert. Berlin. Gr. 4°. Originalband. 

- Mirbach. Die Kaiser Wilhelm-Gedächtniskirche. Berlin 1897. 4°. Originalband. 

. Brehms Tierleben, illustriert. 2. Auflage 1879. 10 Halbfranzbände. 

5. Kugler. Geschichte Friedrichs des Grossen. Mit 400 Illustrationen von Ad. Menzel. Volks- 


ausgabe. Leipzig 1867. Original-Pappband. 


. Kugler und Stillfried. Die Hohenzollern. Reich illustriertes Prachtwerk. 2 Bde. München 


1881/82. Gr.-Fol. Eleg. Halbfranzbände. 


. Bartsch. Catalogue raisonns de toutes les Estampes de Rembrandt. 2 parties. Vienne 1797. 


In 2 goldgepressten Kalblederbänden. 


G. F. Schmidt-Katalog. Ausschnitte aus Jacobys Katalog nebst Ergänzungen etc, auf 150 
Folioblättern aufgeklebt. Dazu: Drugulins Notizen zu Schmidt (Jacoby), handschriftlich. 


Chodowiecki=sMonographie. Weigels Preiskatalog zu Chodowieckis Kupferstichen (1857). Papp- 
band. Diverse Kunstbücher und Kataloge, dabei Waagen, Kunstwerke in Bayern und im Erz- 
ebirge. Gemäldesammlung Fellner-Wien in Kupferstichen. 4°. Halbfranzband. 
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Bolzenthal. Skizzen zur Kunstgeschichte der modernen Medaillenarbeit Gange 1840). Mit 
30 Kupfertafeln. Berlin 1840. Pappband. 


Die Paul Henckelsche Sammlung Brandenburgisch- Preussischer Münzen und Medaillen. Mit 
4 Tafeln. Beschrieben von Ad. Weyl. Mit Nachtrag und Preisen. Berlin 1876. Gr. 8. 
Halbleinwandband. 


. Rehberg. Rafael Sanzio aus Urbino. München 1824. Fol. Mit 41 lithographischen Tafeln. 


Halbfranzband. 


. Wessely. Ikonographie Gottes und der Heiligen. Leipzig 1874. Halbfranzband. 
. — Die Gestalten des Todes und des Teufels. Leipzig 1876. Halbfranzband. — Jan Verkolje, Ver- 


zeichnis s. Schabkunstblätter S.-A. Hlbwd. — Jacob Gole. Hamburg 1899. Brosch. — Ergän- 
zungsheft zum Kupferstichhandbuch 1885. Brosch. 


. Dohme. Kunst und Künstler des Mittelalters und der Neuzeit. Mit zahlreichen Holzschnitten. 


Leipzig 1877—86. Hoch 4%. In 8 Orig.-Lwbänden. (Ladenpreis 230 Mk.). 


. Rosenberg. Geschichte der modernen Kunst. Leipzig 1894, In 3 Halbfranzbänden. 
. — Die Berliner Malerschule 1819—1879. Halbfranzband R. Springers Kunsthandbuch 1886. 


Lwbd. 


. Winkelmann’s Malerlexikon 3. Aufl. von Jos. Heller. 1842. Pappband. Neues Maler-Lexikon 


zum Handgebrauch für Kunstfreunde Nürnberg 1833. Halbfranzband. 


. Köhler. Entwickelung der Tracht in Deutschland. Mit zahlreichen Abbildungen auf 100 Tafeln, 


Nürnberg 1877. Halbfranzband. 


. Hübner. Bilderbrevier der Dresdener Galerie. Mit Orig.-Radierungen von H. Bürkner und a. 


Orig.-Lwbd. mit Goldschnitt. 


. Matth. Merian. Jcones biblicae. Frankfurt 1626/27. Kl.-Quer 4%. Inkomplett. Lederband. 


. Demmin. Guide des amateurs d’armes. Illustre. Paris 1869. Halbfranzband. — Catalogue du 


mus6e des arts plastiques. Paris 1868. Gr. 8° brosch. 


. Rich. Illustriertes Wörterbuch der römischen Altertümer, deutsch von ©. Müller. Paris 1862. 


Halbfranzband. 


. Kunsthistorische Bilderbogen. I, II und Suppl. I (Kunst des XIX. Jahrh.). Leipzig 


1878—81. Qu.-Fol. Text zu dem letzteren separat. Rote Leinwandbände. 


. Lacroix. Moeurs, usages et costumes au moyen äge et ä l’&poque de la renaissance Paris, 


Didot. Originalband m. G. 


. — Les arts au moyen äge et ä l’&poque de la renaissance. Ebenso, 

. — Vie militaire et religieuse. Ebenso. 

-. — XVLIe siecle, Institutions, usages et costumes, France 1700—1789. Ebenso. 

. Bode. Studien zur Geschichte der holländischen Malerei. 1883. Halbfranzband. 

. Meyer, Jul. Geschichte der modernen französischen Malerei seit 1789. Leipzig 1867. Liwdbd. 
. Riegel. Grundriss der bildenden Künste. 1875. Halbfranzband, Lübke, Grundriss der 


Kunstgeschichte. 1860. Lwbd. 


. Hausmann. Albrecht Dürers Kupferstiche, Radierungen, Holzschnitte und Zeichnungen. 


Hannover 1861. 4%. Pappband. 


. Heller. Geschichte der Holzschneidekunst. Bamberg 1823. Halbfranzband. 
. — Handbuch für Kupferstecher. 2 Bände. Bamberg 1823/25. Pappbände. 
. Müller, H. A. Lexikon der bildenden Künste, 1883 und Biographisches Künstlerlexikon, 1884, 


2 Halbfranzbände. 


. Seubert. Allgemeines Künstlerlexikon. 3 Bände. 1878, Halbfranzbände, 


en 


307. Zeitschrift für bildende Kunst, herausgegeben von Lützow, Jahrg. I-XX (daran fehlt 
erste Hälfte des I. Bandes). Von dem Beiblatt „Kunstchronik“ sind nur die Bände IX ı 
XIII-XX vorhanden und Register zur Zeitschrift V—VII. In Summa: 30 Halbleinwandbän 

Ferner in Heften: Kunstzeitschrift XXI, Heft 1—6, XXIII, Heft 1-6 nebst den Nummern de 


Kr Kunstchronik. 
F 808. Diverse Kunstkataloge, dabei Sammlungen Felix, Hoech ete., XXII. Jahrgang der Seema 
: - schen Kunstzeitschrift, in Heften. f 


809. Band mit holländischen Schiffstypen, in Kupferstich (1786). Graesse. Monogrammes. 1871. Brunard. 
Pariser Auktionen 1875—78 und andere Kunst- und Architekturbücher. $ 


> 810. Mylius’ Sammelbuch. Darin interessante Zeitungsausschnitte, Bilder etc. Halbjuchtenband, 20, X 
Ba; und Thierschutz«Bildermappe. Gr. 8°. | re! 


811. Konvolut von Geschichts- und anderen Büchern. Dabei: Brass, Chronik von Berlin, Potsdam + 
und Charlottenburg, 1843; Schriften des Berliner Geschichtsvereins; Reiche, Peter der Grosse etc. " 
Zum Teil gebunden. 7 Bir; 
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